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Rosenmontagszug
von Wolperath nach Neunkirchen 
von Wolperath nach Neunkirchen 

ab 16 Uab 16 Uhr  hr  

Loss mer fiere...
in der Aula der Gesamtschule Neunkirchen

in der Aula der Gesamtschule Neunkirchen

mit Auftritten versch. Karnev
mit Auftritten versch. Karnevalsgruppenalsgruppen

8€

GrabDENKMALE

DAS ORIGINAL – seit 1958 
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Bürgersprechstunde
Liebe Neunkirchen-Seelschei-
der*innen,
bislang habe ich Sie an dieser
Stelle regelmäßig zu meiner Bür-
gersprechstunde eingeladen, um
mit Ihnen Ihre Anliegen rund um
unser Gemeindeleben persön-
lich zu besprechen. Für die Zeit
meines Mutterschutzes gelten
nun die gesetzlichen Vertre-
tungsregelungen. Sehr gerne
möchten wir als Verwaltung
weiterhin ein offenes Ohr für
Ihre Themen haben! Über die
Mailadresse

marco.winnen@
neunkirchen-seelscheid.de ha-
ben Sie die Möglichkeit, dring-
liche Angelegenheiten zu mel-
den. Die eingehenden Nachrich-
ten werden dann an die jeweils
im Haus zuständigen
Sachbearbeiter*in-nen weiter-
geleitet. Darüber hinaus ist mein
Sekretariat weiterhin unter der
Rufnummer 02247-303400 er-
reichbar.
Es grüßt Sie herzlich
Ihre Nicole Berka
Bürgermeisterin

Karnevalszüge in
Neunkirchen- Seelscheid
Eine kurze Übersicht

Die fünfte Jahreszeit ist in vol-
lem Gange und steuert mit dem
beginnenden Straßenkarneval

auf den Höhepunkt der jecken
Saison zu. Anbei eine kurze Über-
sicht über die beiden Züge in

Jugendschutz im Karneval
Keine Abgabe von alkoholischen Getränken an Minderjährige
Sehr geehrte Damen und Herren,
der riskante und exzessive Konsum
von alkoholischen Getränken unter

Jugendlichen hat in den letzten Jah-
ren besonders an Karneval zuge-
nommen. Dies betrifft nicht nur die

Seelscheid und Neunkirchen:
Der Karnevalszug in Seelscheid
geht am Samstag, 18.02.2023 ab
14 Uhr. Der Zugweg ist wie folgt:
Startaufstellung Frauenstr. - Brei-
te Straße - Am Ehrenmal - Berg-
straße - Zeithstraße - Auflösung
Am Ehrenmal
Der Karnevalszug in Pohlhausen
geht am Samstag, 18.02.2023 ab
16 Uhr. Der Zugweg ist wie folgt:
• Startaufstellung am Kinder-

garten, Heckenhofstraße 2,
Heckenhofstraße, Nußbaum-

straße, Zum Wahnbach,
Kleinfeldstraße, Im Kernen-
garten, Heckenhofstraße

Der Rosenmontagszug in Wolpe-
rath und Neunkirchen geht am
20.02.2023 ab 14 Uhr. Der Zug-
weg ist wie folgt:
• Startaufstellung Schönesho-

fer Straße - Hennefer Straße
- Hauptstraße - Auflösung
Rathausstraße

Wir wünschen allen Jecken ei-
nen schönen und friedlichen Stra-
ßenkarneval!

modernen Mixgetränke wie Alco-
pops, sondern auch die selbst ge-
mischten wie Cola-Rum, Wodka-
Lemon, etc..
Die hohe Zahl angetrunkener Ju-
gendlicher stellt Polizei, Ordnungs-
behörden und die Mitarbeiter der
Hilfsdienste regelmäßig vor beson-
dere Herausforderungen. Diese kön-
nen nur gemeinsam mit Elternhaus,
Schule, Jugendamt undundundundund den Inha-
bern von Alkoholverkaufsstellen an-
gegangen werden.
Ich appelliere daher an alle GastwirIch appelliere daher an alle GastwirIch appelliere daher an alle GastwirIch appelliere daher an alle GastwirIch appelliere daher an alle Gastwir-----
te und Einzelhändler in unserer Ge-te und Einzelhändler in unserer Ge-te und Einzelhändler in unserer Ge-te und Einzelhändler in unserer Ge-te und Einzelhändler in unserer Ge-
meinde, die Bestimmungen des Ju-meinde, die Bestimmungen des Ju-meinde, die Bestimmungen des Ju-meinde, die Bestimmungen des Ju-meinde, die Bestimmungen des Ju-
gendschutzgesetzes einzuhalten undgendschutzgesetzes einzuhalten undgendschutzgesetzes einzuhalten undgendschutzgesetzes einzuhalten undgendschutzgesetzes einzuhalten und
kkkkkeinen einen einen einen einen AlkAlkAlkAlkAlkohol an Jugendliche unterohol an Jugendliche unterohol an Jugendliche unterohol an Jugendliche unterohol an Jugendliche unter
16 Jahren und keinen Schnaps an16 Jahren und keinen Schnaps an16 Jahren und keinen Schnaps an16 Jahren und keinen Schnaps an16 Jahren und keinen Schnaps an
unter 18-Jährige abzugeben.unter 18-Jährige abzugeben.unter 18-Jährige abzugeben.unter 18-Jährige abzugeben.unter 18-Jährige abzugeben.
Ich weise in diesem Zusammenhang
noch einmal darauf hin, dass gemäß

§ 9 Absatz 1 des Jugendschutzgeset-
zes (JuSchG) in Gaststätten, Ver-
kaufsstellen oder sonst in der Öf-
fentlichkeit
• Branntwein, branntweinhaltige

Getränke (wie z.B. klare Schnäp-
se, Apfelkorn, Whiskey aber auch
Mixgetränke wie Cola-Rum oder
die so genannten Alcopops) oder
Lebensmittel, die Branntwein in
nicht nur geringer Menge ent-
halten, nicht an Kinder und Ju-
gendliche (unter 18 Jahren)

• und andere alkoholische Ge-
tränke (wie z.B. Wein, Bier, Sekt)
nicht an Kinder oder Jugendli-
che unter 16 Jahren abgegeben
werden dürfen.

Ich bedanke mich für Ihre Unterstüt-
zung und wünsche Ihnen bereits jetzt
eine gute Zeit im Karneval.
In Vertretung (Märzhäuser)
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Ralf Snyders zum stellv. Schiedsmann ernannt

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Seit dem 02. Februar ist Ralf Sny-
ders stellv. Schiedsmann der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid.
Er folgt damit auf Gisela Severin,
die das Amt zuvor innehatte.
Vor der Ratssitzung am 30.11.
wurde sie offiziell verabschiedet.

Zu ihrem Nachfolger hatte der
Gemeinderat anschließend in
nichtöffentlicher Sitzung Ralf Sny-
ders gewählt.
Snyders wurde nun am 02. Febru-
ar 2023 durch das Amtsgericht
Siegburg zum stellv. Schiedsmann

im Schiedsamtsbezirk Neunkir-
chen-Seelscheid ernannt. Er ist
unter der Telefonnummer
02247/1284596 erreichbar.
Schiedsfrauen und Schiedsmänner
nehmen in unserem Land Aufga-
ben der privatrechtlichen Streit-

schlichtung wahr. Sie sollen mit-
helfen, einen Streit friedlich bei-
zulegen und dies zudem noch
schneller und billiger als bei In-
anspruchnahme eines Gerichtes.
Schiedsmann für Neunkirchen-
Seelscheid ist Peter Aniol.
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Ersatzbestimmung für ein ausgeschiedenes Ratsmitglied
Herr Jörg Hohmann, Eischeider Straße 25a, 53819 Neunkirchen-Seel-
scheid, hat sein Mandat als Mitglied des Rates mit Wirkung vom
01.02.2023 niedergelegt.
Bei der Wahl des Rates der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am
13.09.2020 war Herr Hohmann für die Partei BÜNDNIS 90 / DIE GRÜ-
NEN aufgetreten und hat sein Mandat über deren Reserveliste erhal-
ten (§ 33 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz - KWahlG -). Ein*e
Ersatzbewerber*in im Sinne des § 16 Abs. 2 KWahlG ist nicht benannt.
Der freigewordene Sitz wird daher gem. § 45 Abs. 1 KWahlG nach der
Reserveliste der Partei BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN besetzt. In der
Reserveliste der Partei BÜNDNIS 90 / DIE Grünen ist Herr Gunter
Gallasch, Bitzer Berg 22, 53819 Neunkirchen-Seelscheid als Nachfol-
ger für das Mandat benannt.
Gem. § 45 Abs. 6 KWahlG stelle ich daher fest, dass Herr Gunter
Gallasch als Nachfolger von Herrn Jörg Hohmann im Rat der Gemeinde

Neunkirchen-Seelscheid ist.
Gegen die Gültigkeit der Feststellung des Nachfolgers können
1. jeder Wahlberechtigte im Gebiet der Gemeinde Neunkirchen-

Seelscheid (Wahlgebiet),
2. die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien, die an

der Wahl teilgenommen haben, sowie
3. die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben. Der
Einspruch ist bei der Unterzeichnerin in 53819 Neunkirchen-Seel-
scheid, Hauptstr. 78 (Rathaus), schriftlich einzulegen oder zur
Niederschrift zu erklären.
Neunkirchen-Seelscheid, den 02.02.2023
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Die Wahlleiterin
In Vertretung (Klaus Märzhäuser)

Ausschreibung -
Europaweites Offenes
Verfahren

Ausschreibung -
Europaweites Offenes
Vergabeverfahren

Name und Name und Name und Name und Name und Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der VVVVVergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Sankt Franziskus Weg
Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:
Neubau Feuerwehr und Wasserwerk Neunkirchen, hier: Fug- und Im-
prägnierarbeiten
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
h t t p s : / / w w w . v m p - r h e i n l a n d . d e / V M P S a t e l l i t e / n o t i c e /
CXS0Y4DYW26ARTRE/documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen herunter-
geladen werden.
Neunkirchen - Seelscheid, den 30.01.2023
In Vertretung
gez. Märzhäuser (Beigeordneter)

Name und Name und Name und Name und Name und Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der VVVVVergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Sankt Franziskus Weg
Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:
Neubau Feuerwehr und Wasserwerk Neunkirchen, hier: Funk-
technik
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
h t t p s : / / w w w . v m p - r h e i n l a n d . d e / V M P S a t e l l i t e / n o t i c e /
CXS0Y4DYW2LRUEA2/documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen her-
untergeladen werden.
Neunkirchen - Seelscheid, den 01.02.2023
In Vertretung Märzhäuser (Beigeordneter)
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Senioren- und Pflegeberatung
Kooperation zwischen den Gemeinden Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth
Ab sofort wird die Senioren- und Pfle-
geberatung für die Gemeinde Rup-
pichteroth in Kooperation von der
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
übernommen. Pflegebedürftige, von
Pflegebedürftigkeit Bedrohte und ihre
Angehörigen oder auch sonstige Rat-
suchende beider Gemeinden sind herz-
lich dazu eingeladen, sich zu Themen
rund um die Pflege oder das Älterwer-
den allgemein, beraten zu lassen.
Erreichen können Sie uns telefonisch
oder per E-Mail montags in der Zeit

von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie von
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und diens-
tags bis donnerstags von 08:30 Uhr
bis 12:00 Uhr.
Die Senioren-und Pflegeberatung ist
für die Bürgerinnen und Bürger bei-
der Gemeinden kostenlos und an drei
Standorten möglich. Wir bitten jedoch
um Verständnis, dass eine umfassen-
de persönliche Beratung nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung erfolgen
kann.
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid

Rathaus Neunkirchen, Hauptstraße
78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 001, don-
nerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bürgerbüro Seelscheid,
Driescher Str. 2, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid, in den Räumen der Bü-
cherei Seelscheid (Eingang hinter dem
Gebäude), jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat von 09:00 Uhr
bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Stephanie
Kreft, Tel.-Nr.:

02247/303-101, E-Mail:
seniorenundpflege@neunkirchen-
seelscheid.de
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Rathaus Schönenberg, Rathausstra-
ße 18, 53809 Ruppichteroth, Erdge-
schoss, Zimmer-Nr. 121, jeden 1. und
3. Dienstag im Monat von 09:00 Uhr
bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Stephanie
Kreft, Tel.-Nr.:
02247/303-101, E-Mail:
seniorenundpflege@ruppichteroth.de

Öffnungszeiten im Rathaus
an Karneval

Öffnungszeiten Rathaus

An Weiberfastnacht
(16.02.2023), am Freitag nach
Weiberfastnacht (17.02.2023) und
an Rosenmontag
(20.02.2023) bleiben das Rathaus
und das Bürgerbüro Seelscheid
geschlossen.
Ansonsten stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im

Rathaus und im Bürgerbüro im
Rahmen der üblichen Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.
Zur Beurkundung von Sterbefäl-
len ist das Standesamt am Frei-
tag, den 17.02.2023, in der Zeit
von 10.00 - 11.00 Uhr telefonisch
unter der Nummer
(02247) 303-321 erreichbar.

Öffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne
können Sie uns alternativ auch per
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkirchen
und Seelscheid haben Sie die Mög-
lichkeit Termine onlineonlineonlineonlineonline zu verein-
baren: www.nk-se.de/buergerser-
vice/termine-online-buchen/. Für
alle anderen Bereiche kann die Ter-
minvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in er-
folgen. Die Kontaktdaten finden Sie
auf der Homepage der Gemeinde
unter www.nk-se.de/buergerser-
vice/virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder können telefonisch bzw. per E-
Mail erfragt werden:

Tel: 02247 303-0
E-Mail:
gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!
Beim Besuch des Rathauses gilt
weiterhin:
• Abstand halten

(mind. 1,5 m)
• Hygieneregeln beachten (nach

Betreten des Rathauses Hände
desinfizieren)

• Das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes wird weiterhin emp-
fohlen

Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
des Rates der Gemeinde
Am Dienstag, den 14.02.2023 um 09:00 Uhr, findet im Ratssaal des
Rathauses, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen, eine Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Rates der Gemeinde mit folgender
Tagesordnung statt.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Anerkennung der Tagesordnung
2 Einwohnerfragestunde*
3 Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sit-

zung am 30.11.2022
4 Information zum rechtlichen Kontext, Zielsetzungen, Methodik

und Ergebnissen von Belegprüfungen durch den RPA
5 Schriftliche Anfragen
6 Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
7 Einwendungen gegen die Niederschrift über die nichtöffentliche

Sitzung am 30.11.2022
8 Belegprüfung zum Jahresabschluss der Gemeinde zum 31.12.2020

9 Schriftliche Anfragen
10 Mitteilungen
Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in
Neunkirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in
Seelscheid (Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Neunkirchen-Seelscheid, den 02.02.2023
In Vertretung gez. Hagen
* Einwohnerfragestunde
• Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder

Stellungnahmen.
• Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde bezie-

hen.
• Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer Zusatz-

frage zu stellen.
• Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.

Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 53819 Neunkir-

chen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de
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KOMMUNALE JUGENDARBEIT  

 
Osterferien-Programm 2023 

 
Für Kinder im Alter von 8 - 16 Jahren 

 
 

Kreativworkshop Freie Malerei 
Montag, den 03.04.2023 

 
15.00 Uhr Treffen im Jugendzentrum Neunkirchen  
             Kreativworkshop mit Jenny Maus 
                       www.jennymaus-kunst.de     (bis 18.00 Uhr) 
                                                                                                                                   Beitragsfrei      
                                                                                   

Kreativworkshop Hochdruck 
Dienstag, den 04.04.2023 

 
10.00 Uhr Treffen im Jugendzentrum Neunkirchen / Frühstück 
               Kreativworkshop mit Jenny Maus 
                       www.jennymaus-kunst.de     (bis 13.00 Uhr) 
                                                                                                                                   Beitragsfrei      

 
Frühstück / Schnuppertrommeln 

Mittwoch, den 05.04.2023 
 

10.00 Uhr Treffen im Jugendzentrum Neunkirchen / Frühstück 
10.30 Uhr „Afrikanisches Schnuppertrommeln“ (Vorkenntnisse nicht erforderlich)                  
13.00 Uhr Ausklang                                                                  
                                                                                                                                    Beitragsfrei      

                                                                              
Kreativworkshop Schattenportraits 

Donnerstag, den 06.04.2023 
 

10.00 Uhr Treffen im Jugendzentrum Neunkirchen / Frühstück  
              Aus Digitalfotos werden Schattenportraits gestaltet                                         
                       (Mobiles Kunstatelier Oberberg / Stefanie Ader)  
                       www.creativcentrale.de (bis 13.00 Uhr) 
                                                                                                                                    Beitragsfrei     
                                                                                   

                                                                              
Jugendzentrum Neunkirchen Ohlenhohnstraße 21a, 53819 Neunkirchen-Seelscheid 

 
Anmeldung bitte per E-Mail: ot-neunkirchen@t-online.de  

oder telefonisch werktags von 15.30 - 18.00 Uhr:  � Tel.: 02247-757400  

Jugendeinrichtungen der
Gemeinde
Die aktuellen Öffnungszeiten:
Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-757400 / E-Mail: ot-
neunkirchen@t-online.de
Montag: 15.00 - 19.30 Uhr
Dienstag: 15.30 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 - 19.30 Uhr
Freitag: 15.30 - 19.30 Uhr
1. + 3. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 / 53819 Neunkir-
chen-Seelscheid

Tel.: 02247-9002580 /
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag: 13.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
2. + 4. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/buerger.de/buerger.de/buerger.de/buerger.de/buerger-----
service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-service/familie-und-bildung/ju-
gendzentren/gendzentren/gendzentren/gendzentren/gendzentren/
oder https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Öffnungszeiten
AQUARENA Schwimmhalle
Unsere Öffnungszeiten anUnsere Öffnungszeiten anUnsere Öffnungszeiten anUnsere Öffnungszeiten anUnsere Öffnungszeiten an
Karneval:Karneval:Karneval:Karneval:Karneval:
Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:
Fitness: 09:00 - 14:00 Uhr (nur Trai-
ningsfläche - keine Kurse, kein
Reha-Sport)
Schwimmbad: 06:30 - 08:30 Uhr
Samstag / Sonntag:Samstag / Sonntag:Samstag / Sonntag:Samstag / Sonntag:Samstag / Sonntag:
normale Öffnungszeiten
Rosenmontag:Rosenmontag:Rosenmontag:Rosenmontag:Rosenmontag:
geschlossen
Öffentlicher Badebetrieb außerhalbÖffentlicher Badebetrieb außerhalbÖffentlicher Badebetrieb außerhalbÖffentlicher Badebetrieb außerhalbÖffentlicher Badebetrieb außerhalb
der Karnevalstage:der Karnevalstage:der Karnevalstage:der Karnevalstage:der Karnevalstage:
Montag: 13.00 - 21.30 Uhr
Dienstag: 06.30 - 07.45 Uhr &
19.00 - 21:30
Mittwoch: 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 - 08.00 Uhr &
19.00 - 21.30 Uhr
Freitag: 06.30 - 21.30 Uhr

Samstag: 08.00 - 18.00 Uhr
12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr12:00 bis 16:00 Uhr
Spielenachmittag!Spielenachmittag!Spielenachmittag!Spielenachmittag!Spielenachmittag!
Sonntag: 08.00 - 16.00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Mo./Di./Do./Fr.: 19:00 - 21:30 Uhr

Bahnenschwimmen
• Kurzfristige Änderungen

der Öffnungszeiten sind vor-
behalten

• Kurzzeitige Teil- und Ganzsper-
rung der Becken wegen Schul-
und Vereinsbetrieb möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-
beckens entnehmen Sie bitte
unserer Homepage

• Alle aktuellen Informationen -
auch zum FIT-Bereich der AQUA-
RENA- finden Sie auf http://
www.aquarena-online.de

Neues aus der
Gemeindebücherei
Bilderbuchkino: Vorlesen in der
Familienbibliothek in Seelscheid am 10.02.2023
Liebe Kinder,
am Freitag, 10. Februar laden wir Euch zum Bilderbuchkino in die Driescher

Bürgerbus Neunkirchen-
Seelscheid
Fahrzeiten an Karneval
Der Bürgerbus Neunkirchen-Seelsch-
eid fährt auch an allen Karnevalsta-
gen - allerdings am Rosenmontag,
20. Februar 2023, eingeschränkt.
Sowohl am Weiberfastnacht als auch
am Karnevalsfreitag fährt der Bus
normal alle 3 Touren. Am Rosenmon-
tag fährt der Bus nur Tour 1 und 2
nach Fahrplan durch Seelscheid und
Neunkirchen - von Mohlscheid bis
Hermerath und Schöneshof - und zu-
rück. Die Touren beginnen wie immer
um 08.05 Uhr in Mohlscheid und en-

den nur am Rosenmontag um 12.09
Uhr wieder in Mohlscheid.
Ab Veilchendienstag fährt der Bus
wieder alle 3 Touren nach Fahrplan,
nicht jedoch am Aschermittwoch.
Das Fahrerteam wünscht allen Jecken
trotz möglicher Einschränkungen fröh-
liche Karnevalstage.
Ob jung oder alt, ob mit oder ohne
Kostum: Hauptsache JECK!
Bürgerbus Bürgerbus Bürgerbus Bürgerbus Bürgerbus Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!
Aktuelle Informationen im Internet
unter www.bb-nk-se.de

Straße 2 ein. Um 16 Uhr gibt es tolle
Geschichten rund um die Themen
Winter und Karneval. Melanie Diet-
rich hat wunderbare Bücher ausge-
wählt und freut sich, mit Euch viel
Neues zu entdecken. Mit einer Prise
Karnevalsvorfreude wird es sogar ei-
nen Luftschlangentanz geben.
Herzliche willkommen sind alle Kin-
der ab 4 Jahre. Im Anschluss an die
Vorlesestunde wird noch etwas ge-
bastelt. Eltern dürfen bei einem Täss-
chen Tee etwas klönen und auf ihre
Kinder warten. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich und die Veranstal-
tung ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Viele neue Bücher, Zeitschriften, Fil-
me und Hörerlebnisse warten auf Euch
in der Ausleihe. Für Klein und Groß,
Jung und Alt gibt es an beiden Standor-
ten jede Menge Neues zu entdecken.
Der neue Online-Katalog Findus lädt
zum Stöbern ein: http://neks-

buchabfrage.de.
Kommt vorbei - wir freuen uns auf
Euch! Euer Team aus der Gemeinde-
bücherei
Öffnungszeiten der Bücherei in Neun-Öffnungszeiten der Bücherei in Neun-Öffnungszeiten der Bücherei in Neun-Öffnungszeiten der Bücherei in Neun-Öffnungszeiten der Bücherei in Neun-
kirchenkirchenkirchenkirchenkirchen, Schulstraße 1 (Tel.: 02247/
8771): Dienstag: 15.00 - 18.00; Mitt-
woch: 09.00 - 14.00; Donnerstag:
14.00 - 18.00; Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00;
Buecherei-neunkirchen@
einrg-nks.de
Öffnungszeiten der Bücherei in Seel-Öffnungszeiten der Bücherei in Seel-Öffnungszeiten der Bücherei in Seel-Öffnungszeiten der Bücherei in Seel-Öffnungszeiten der Bücherei in Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid, Driescher Str. 2
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): Montag: 09.00
- 12.00 und 15.00 - 18.00; Dienstag:
14.00 - 16.00; Mittwoch: 15.00 - 18.00;
Freitag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00. Buecherei-seelscheid@einrg-
nks.de Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid::
Büchereien (nk-se.de). Katalog: http:/
/neks-buchabfrage.de.
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Gemeinde sucht Schöffen
für das Landgericht Bonn und Amtsgericht Siegburg
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid sucht Interessierte, die
sich als Erwachsenenschöffin
oder -schöffe beim Landgericht
Bonn bzw. Amtsgericht Siegburg
engagieren möchten. Die Amts-
zeit der derzeitigen Schöffen en-
det am 31.12.2023. Daher findet
in diesem Jahr die Wahl für die
nächste fünfjährige Amtsperiode
(1.1.2024 - 31.12.2028) statt.
Gesucht werden Bewerberinnen
und Bewerber, die in Neunkir-

chen-Seelscheid wohnen, am
1.1.2024 mindestens 25 und
höchstens 69 Jahre alt sind und
die deutsche Staatsangehörig-
keit besitzen.
Insgesamt stellt die Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid 5 Er-
wachsenenhauptschöffen für das
Landgericht Bonn sowie 1 Er-
wachsenenhauptschöffe bzw. 1
Erwachsenenhilfsschöffe für das
Amtsgericht Siegburg.
Das Schöffenamt ist ein Ehren-

amt. Erwachsenenschöffinnen
und -schöffen fällen gemeinsam
und gleichberechtigt mit Berufs-
richtern Urteile in Strafprozes-
sen. Juristische Kenntnisse sind
für das Schöffenamt nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen,
etwa zu den Anforderungen an
Interessierte, gibt es auf der Ho-
mepage des Amtsgerichts Sieg-
burg (https://www.ag-
siegburg.nrw.de/aufgaben/abtei-
lungen/Schoeffen/index.php).

Bewerbungen sind bis Freitag,
den 28.04.2023, unter Verwen-
dung des auf der Homepage
(www.nk-se.de) hinterlegten Be-
werberbogens möglich. Der Rat
der Gemeinde entscheidet danach
über eine Vorschlagsliste, die nach
einwöchiger öffentlicher Ausle-
gung dem Schöffenwahlausschuss
des zuständigen Gerichts zur Ent-
scheidung übergeben wird.
gez.: Klaus Märzhäuser
Beigeordneter

LEADER-Förderphase ist gestartet - Projektaufruf
Eine Meldung der Region Bergisch-Sieg e.V.

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Sehr geehrte Aktive in der Regi-
on „Vom Bergischen zur Sieg“,
der erste Projektaufruf für die
LEADER-Förderphase ist ge-
startet!
Bis 2027 steht ein Budget von
3,1 Mio. Euro aus dem EU-Pro-

gramm LEADER zur Entwick-
lung der Region zur Verfügung.
LEADER schließt nahtlos an die
auslaufende VITAL.NRW-För-
derphase an.
Auch das Programm „Kleinpro-
jekte“, über das in den letzten

beiden Jahren eine Vielzahl von
Ideen (insb. Ehrenamtlicher) un-
terstützt wurde, soll in 2023 er-
neut aufgelegt werden (vorbe-
haltlich der Bewilligung der Be-
zirksregierung Köln).
· FristFristFristFristFrist zum Einreichen von Klein-Klein-Klein-Klein-Klein-

projektprojektprojektprojektprojekt-Bewerbungen:
28.03.202328.03.202328.03.202328.03.202328.03.2023
· FristFristFristFristFrist zum Einreichen von LEA-LEA-LEA-LEA-LEA-
DERDERDERDERDER-Bewerbungen: 20.04.202320.04.202320.04.202320.04.202320.04.2023
Infos und Unterlagen zu den bei-
den Fördermöglichkeiten finden
Sie unter www.bergisch-sieg.de.

Heute schon ein Leben gerettet?
Amphibienschutzzaun: Helfer in Renzert gesucht

Bergmolch, Foto: PrivatBergmolch, Foto: PrivatBergmolch, Foto: PrivatBergmolch, Foto: PrivatBergmolch, Foto: Privat

Im Frühjahr begeben sich viele Frö-
sche, Erdkröten und Molche auf Wan-
derung zu ihren Laichgewässern. Der
Weg dorthin birgt viele Gefahren,
doch die größte Gefahr ist sicherlich
das Überqueren von Straßen. Dort
werden die kleinen Tiere zu hunder-
ten überfahren oder sterben auf-
grund des Sogs der vorbeifahrenden
Autos an ihren inneren Verletzun-
gen. Nicht so in Neunkirchen- Seel-
scheid, Ortsteil Renzert. Dort lässt
die Gemeinde bereits seit Jahren
einen Amphibienschutzzaun aufstel-
len, der durch ehrenamtliche Helfer
betreut wird. Die Tierchen laufen auf
ihrem Weg zum Teich am Zaun
entlang und fallen dort in eingegra-
bene Eimer. Die Eimer werden täg-
lich morgens kontrolliert, die Anzahl
der Amphibien wird erfasst und sie
werden über die Straße getragen.

So entgehen sie dem Tod durch
vorbei fahrende Autos.
Für diese sinnstiftende Aufgabe an
der frischen Luft werden noch weite-
re Helfer gesucht. Vorkenntnisse
müssen nicht vorhanden sein, denn
Interessierte werden sorgfältig ein-
gearbeitet. Die Amphibienwande-
rung dauert von ca. Mitte Februar
bis ca. Anfang April. Sollte Ihr Inter-
esse geweckt sein, freue ich mich
über eine Kontaktaufnahme. Sie er-
reichen mich, Anja Montwill unter
Tel. 0 22 47 / 922 393 oder unter
folgender E- Mail Adresse:
a.montwill@t-online.de
Ansprechpartnerin der Gemeinde
Neunkirchen- Seelscheid ist Frau
Depner, zu erreichen unter
Tel. 0 22 47 / 303 311 oder
judith.depner@
neunkirchen-seelscheid.de.

Rentenberatung
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland bietet jeden 1.
Dienstag im Monat im Rathaus

in Neunkirchen einen Sprech-
tag an. Hier finden ausschließ-
lich individuelle Beratungen

ohne Antragsaufnahme statt.
Termine können unmittelbar
mit dem Service-Zentrum

Gummersbach telefonisch un-
ter 02261-805 01 vereinbart
werden.
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DEIN ZIEL. DEIN COACH. UNSER GEMEINSAMER WEG.

110% Motivation!
   110% Effektivität!
      110% Dein Erfolg!

  Maximale Effektivität und 
maxi male Individualität auf 
dem direkten Weg.
  Dein Coach garantiert dir Erfolg, 
bringt dich schnell und sicher an 
dein Ziel und motiviert dich zum 
Bestmöglichen.
  Persönliche Zielsetzungen und 
auch Reha-Personal Training.
  Individuelle und flexible 
Termin absprache.

Mehr Infos hier

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef
Telefon 02242 - 917171 | www.kronos-aktivclub.de
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Not- und BereitschaftsdiensteFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much,
02245/91650

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid),
02247-300707

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247/920170

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much,
02245/91920

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid),
02247-300707

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much,
02245/1498

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much,
02245/91920

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much,
02245/91650

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg,
02241/61333

Angaben ohne Gewähr

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserwasserwasserwasserwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich

und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
h t t p s : / / w w w. k a t h - k i r c h e n -
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter des
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte Neun-
kirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/Mö-
bel gesucht?): 02247/ 303-0
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Angela Scharf
im Anschluss KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
15 Uhr - Tanzkreis - Frau Grüne
19 Uhr - Kirchenchor - Frau Küs-
ter
Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar

9 Uhr - Eltern-Kind-Café - Frau
Schmidtke/ Frau Putzolu
14 Uhr - Neunkirchen-Seelschei-
der Tafel (Gastgruppe)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
Jg. 2023
18 Uhr - Jugendtreff
19.30 Uhr - Presbyteriumssitzung
- Pfarrerin Angela Scharf

19.30 Uhr - AA-Gruppe (Gastgrup-
pe)
19.30 Uhr - ASK (Gastgruppe) An-
gehörige von Suchtkranken
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
10 Uhr - Spielekreis - Frau Kaun
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
9 Uhr - Malertisch
10.30 Uhr - Flötenkreis - Frau Klug

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Jesaja, 60,2
Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
10 Uhr - Karnevalsgottesdienst für
Familien
Diakonin Elke Coxson

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Hebräer 3, 15:
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ Ihr Pfarrer Carsten Schleef
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommendeommendeommendeommendeommende
Woche:Woche:Woche:Woche:Woche:
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer
Carsten Schleef
Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
9 bis 11 Uhr - Mutter-Kind-Kreis
10 bis 12 Uhr - Flötenkreis
„Fidelitas“
12 Uhr - Suppen-Eintopf-Tag
(mit Anmeldung)
18.30 Uhr - Gottesdienstausschuss
Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar

10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
14.15 bis 15.30 Uhr -
Tafel Ausgabezeit
14 bis 15.30 Uhr - Tafel- und Be-
gegnungscafé
18.30 bis 20.30 Uhr - Vokalen-
semble Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
8.15 Uhr - Schulgottesdienst
Grundschule
9.30 bis 11.30 Uhr -
Mutter-Kind-Kreis
8.15 Uhr - Schulgottesdienst
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - WWWWWeibereibereibereibereiber-----
fastnachtfastnachtfastnachtfastnachtfastnacht
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
15.30 Uhr -

Gottesdienst im Altenheim
Glaube bewegt:Glaube bewegt:Glaube bewegt:Glaube bewegt:Glaube bewegt:
Zum WWWWWeltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Frrrrrauen amauen amauen amauen amauen am
3. März3. März3. März3. März3. März laden uns in diesem Jahr
christliche Frauen aus Taiwan ein,
mit ihren Texten, Gebeten und Lie-
dern den Gottesdienst zu feiern.
In Seelscheid treffen wir uns ge-
meinsam mit den evangelischen
Christinnen und Christen am 3.3.3.3.3.
März um 16 UhrMärz um 16 UhrMärz um 16 UhrMärz um 16 UhrMärz um 16 Uhr im katholischen
Pfarrheim am Ehrenmal, um Tai-

wan näher kennen zu lernen. Im
Anschluss findet der Gottesdienst
um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr in der Pfarrkirche St.Pfarrkirche St.Pfarrkirche St.Pfarrkirche St.Pfarrkirche St.
GeorgGeorgGeorgGeorgGeorg statt. Alle sind herzlich ein-
geladen.
Denn die Frauen aus dem kleinen
Land Taiwan laden uns ein, daran
zu glauben, dass wir diese Welt
zum Positiven verändern können
- egal wie unbedeutend wir er-
scheinen mögen. Denn: „Glaube
bewegt“.
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Jehovas Zeugen
Die Zerstörung der Erde wird von Gott
bestraft
Jesaja beschreibt Gott als den
„Bildner der Erde..., der ihr
festen Bestand gab der sie
nicht einfach umsonst erschuf,
der sie bildete, damit sie auch
bewohnt werde.“
(Bibelbuch Jesaja Kapitel 45 Vers 18)
Gott hat also für uns Menschen
diesen perfekten Lebensraum er-
schaffen, damit wir für immer da-
rin leben können.

Aus diesem Grund wird Gott die
Zerstörung der Erde bestrafen.
Dieses Thema wird am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,
12.12.12.12.12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, in  in  in  in  in WWWWWersch 65,ersch 65,ersch 65,ersch 65,ersch 65, 53804 53804 53804 53804 53804
MuchMuchMuchMuchMuch besprochen.
Sollten Sie Interesse an weite-
ren biblischen Themen haben,
dann besuchen Sie uns doch an
einem der folgenden Donners-
tage um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Heinrich u. Maria
Himpeler u. Sohn Dietmar,
Birkenfeld,
Richard Hupperich u. in beson-
derer Meinung
Kollekte für die Sanierung der
Kirche
Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Kurt Scholl u. lebende u. verstor-
bene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 12. Februar, ist die
KKKKKollekteollekteollekteollekteollekte wieder für unsere Kir-
che bestimmt. Bitte unterstüt-
zen Sie uns auch weiterhin. Herz-
lichen Dank
Am Donnerstag, 23. Februar, wird
in der Abendmesse das Aschen-Aschen-Aschen-Aschen-Aschen-
kreuzkreuzkreuzkreuzkreuz ausgeteilt. An den darauf-
folgenden Donnerstagen halten
wir wieder vor der Abendmesse
um 18.30 Uhr Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.Kreuzwegandacht.
Sie sind herzlich eingeladen dar-
an teilzunehmen.
Frauen aller Konfessionen laden
zum WWWWWeltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Frrrrrauenauenauenauenauen
am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta für das Land: Taiwan
„Glaube bewegt!“ Herzliche Ein-
ladung zum ökumenischen Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-

jektchorjektchorjektchorjektchorjektchor,,,,, Proben Proben Proben Proben Proben: Do 9. Februar,
Mittwoch 15. Februar, Do. 23.
Februar und 2. März jeweils um
18.30 Uhr im Pfarrheim
St. Margareta.
Bitte denken sie auch wieder
einmal an den Korb für die Tafel.
Herzlichen Dank!
Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten!
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
Kirchenchorproben sind mitt-
wochs um 20 Uhr im Pfarrheim.
Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie, dass unsere
Büros am 14. Februar (Fortbil-
dung) und an Weiberfastnacht,
16. Februar, und Rosenmontag,
20. Februar, geschlossen sind!
Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis!
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28.



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 10. Februar 2023 – Woche 6  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de12

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef | Telefon 02242 917171 | www.kronos-aktivclub.de | 

*  Bei Abschluss einer Mitgliedschaft. Angebot für 
alle ab 18 Jahren, die uns noch nicht kennen.

4 4 WOCHEN 
KOSTENFREI*

MONATLICH 
KÜNDBAR*

13,90 €/WOCHE*

JETZT ANRUFEN UND 

BERATEN LASSEN: 

02242-917171

Mach‘ 
dich 

glücklich!

Abnehmen
Gesundheitstraining
Entspannung
Reha- und Personal Training

Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmesse
hl. Messe für Karl-Heinz Schneider
und Viktor Malter
hl. Messe für Lebende und Verstor-
bene der Familien Ksinsik, Kipka,
Koschny und Kalischko
hl. Messe für Peter Schreckenberg
hl. Messe für Heinz Schreckenberg
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
8.25 Uhr - Schulgottesdienst GS
16.00 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Kollekte für den Kindergarten
St. Georg
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmesse
hl. Messe für Franziska, Norbert und
Roman Fronzek
In dringenden Notfällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den Not-
ruf: 0151 58 84 83 28
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Das Team vom „Eine „Eine „Eine „Eine „Eine WWWWWelt Laden“elt Laden“elt Laden“elt Laden“elt Laden“
bietet wieder seine Waren vor und
nach dem Gottesdienst am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, 11. 11. 11. 11. 11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, in der Kirche
St. Georg an.
Herzliche Einladung zur Frauenmes-Frauenmes-Frauenmes-Frauenmes-Frauenmes-

sesesesese am Dienstag, 21. Februar, um
9 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg.
Herzliche Einladung für Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, zum „liebäugeln mit zum „liebäugeln mit zum „liebäugeln mit zum „liebäugeln mit zum „liebäugeln mit
der Frohen Botschaft“.der Frohen Botschaft“.der Frohen Botschaft“.der Frohen Botschaft“.der Frohen Botschaft“.
Im Kontext von Lk 4, 14-30 steht der
Abend diesmal unter dem Motto:
„Erfüllt von der Kraft des Geistes“.
Lassen Sie sich anstecken von der
geistlichen Energie Jesu. Kraft, Mut
und Zuversicht sind ihr Gefolge -
Leben aus der Gnade Gottes!
Dienstag, 21. Februar, um 19 Uhr in
St. Georg, Seelscheid
Leitung und Begleitung: Paul-Reiner
Krieger
Kontakt: Fon 6053;
Handy 015234692651, Mail:
pr.krieger@web.de
Glaube bewegt - Zum Glaube bewegt - Zum Glaube bewegt - Zum Glaube bewegt - Zum Glaube bewegt - Zum WWWWWeltge-eltge-eltge-eltge-eltge-
betstag der Frauen am 3. Märzbetstag der Frauen am 3. Märzbetstag der Frauen am 3. Märzbetstag der Frauen am 3. Märzbetstag der Frauen am 3. März
aus aus aus aus aus TTTTTaiwaiwaiwaiwaiwananananan
Rund 180 km trennen Taiwan vom
chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demokra-
tischen Inselstaat und dem kommu-
nistischen Regime in China. Die Füh-
rung in Peking betrachtet Taiwan als
abtrünnige Provinz und will es „zu-

rückholen“ - notfalls mit militäri-
scher Gewalt. In diesen unsicheren
Zeiten haben taiwanische Christ-
innen Gebete, Lieder und Texte für
den Weltgebetstag verfasst.
„Ich habe von eurem Glauben ge-
hört“, heißt es im Bibeltext Eph
1,15-19. Wir wollen hören, wie die
Taiwanerinnen von ihrem Glauben
erzählen und mit ihnen für das ein-
stehen, was uns gemeinsam wert-
voll ist: Demokratie, Frieden und
Menschenrechte.
In Seelscheid treffen wir uns ge-In Seelscheid treffen wir uns ge-In Seelscheid treffen wir uns ge-In Seelscheid treffen wir uns ge-In Seelscheid treffen wir uns ge-
meinsam mit den evangelischenmeinsam mit den evangelischenmeinsam mit den evangelischenmeinsam mit den evangelischenmeinsam mit den evangelischen
Christinnen und Christen am Frei-Christinnen und Christen am Frei-Christinnen und Christen am Frei-Christinnen und Christen am Frei-Christinnen und Christen am Frei-
tag, 3. März, um 16 Uhr im katholi-tag, 3. März, um 16 Uhr im katholi-tag, 3. März, um 16 Uhr im katholi-tag, 3. März, um 16 Uhr im katholi-tag, 3. März, um 16 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim am Ehrenmal umschen Pfarrheim am Ehrenmal umschen Pfarrheim am Ehrenmal umschen Pfarrheim am Ehrenmal umschen Pfarrheim am Ehrenmal um
TTTTTaiwaiwaiwaiwaiwan näher kan näher kan näher kan näher kan näher kennen zu lernen.ennen zu lernen.ennen zu lernen.ennen zu lernen.ennen zu lernen. Im Im Im Im Im
Anschluss findet der GottesdienstAnschluss findet der GottesdienstAnschluss findet der GottesdienstAnschluss findet der GottesdienstAnschluss findet der Gottesdienst
um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.
Georg statt.Georg statt.Georg statt.Georg statt.Georg statt.
Die Frauen aus dem kleinen Land
Taiwan laden uns ein, daran zu glau-
ben, dass wir diese Welt zum Positi-
ven verändern können - egal wie
unbedeutend wir erscheinen mögen.
Denn: „Glaube bewegt“! Alle sind
herzlich eingeladen.

Das TTTTTeam der Bücherei KöB St.eam der Bücherei KöB St.eam der Bücherei KöB St.eam der Bücherei KöB St.eam der Bücherei KöB St. Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
orgorgorgorgorg bietet regelmäßige Termine zum
Vorlesen an. Ab sofort findet in der
kath. Bücherei an jedem ersten Sonn-ersten Sonn-ersten Sonn-ersten Sonn-ersten Sonn-
tag im Monat ein tag im Monat ein tag im Monat ein tag im Monat ein tag im Monat ein VVVVVorlesenorlesenorlesenorlesenorlesen in der
Zeit von 11 bis 12 Uhr statt. Wir
freuen uns auf viele kleine Besucher.
Bitte beachten Sie, dass unsere Bü-Bitte beachten Sie, dass unsere Bü-Bitte beachten Sie, dass unsere Bü-Bitte beachten Sie, dass unsere Bü-Bitte beachten Sie, dass unsere Bü-
ros an ros an ros an ros an ros an WWWWWeiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht, 16. 16. 16. 16. 16. F F F F Febru-ebru-ebru-ebru-ebru-
ararararar,,,,, und an Rosenmontag, und an Rosenmontag, und an Rosenmontag, und an Rosenmontag, und an Rosenmontag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Febru-ebru-ebru-ebru-ebru-
ararararar,,,,, geschlossen sind! Dank geschlossen sind! Dank geschlossen sind! Dank geschlossen sind! Dank geschlossen sind! Danke für Ihre für Ihre für Ihre für Ihre für Ihr
Verständnis!Verständnis!Verständnis!Verständnis!Verständnis!
Bitte denken Sie an den Korb für die
Tafel. Es gibt viele Menschen, denen
Sie mit einer Spende große Freude
bereiten. Schon jetzt ein herzliches
Dankeschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:
Montag, Dienstag und Freitag von
9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
Mail: pfarrbuero-st-georg@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrverband-nk-
se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstags und donnerstags von
16 bis 18 Uhr
Sonntags von 11 bis 12 Uhr
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta Neunkirchen
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
9 Uhr -
Frauengemeinschaftsmesse
anschließend Frühstück
für die Lebende und Verstorbe-
ne der Familien Pieruschka,
Rostowski, Hebrom und arme
Seelen
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
19 Uhr -
 Sonntagvorabendmesse
StM als JA für Anton Hohn u. Maria
Mailänder, Wolperath,
für die Verstorbene der Familien
Bernhart und Kaufmann, Wolperath
Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 12. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
25. JG für Simone Pechtel
für die Eheleute Helmut und
Christa Herchenbach und ver-
storbene Angehörige,
für Josef Manczyk
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
9 Uhr - Hl. Messe

StM Stiftungsmesse
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
19 Uhr -
Sonntagvorabendmesse
StM für die Ehel. Wilhelm Gil-
gen u. Elisabeth, geb. Feld u.
verst. Kinder Bruchhausen,
14. JG für Paul Franken, Ober-
wennerscheid,
für Gertrud Franken, Oberwenn-
erscheid,
für Franz und Elisabeth Hönd-
gesberg, Höfferhof
Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
mit gereimter Predigt/karneva-
listisch
StM für die Eltern der Familie
Weber, Eischeid,
JG für Pfarrer Waldemar
Warzynski,
für die Lebenden u. Verstorbe-
nen Kameraden des Löschzug
Neunkirchen

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Der Freundeskreis der Senio-Freundeskreis der Senio-Freundeskreis der Senio-Freundeskreis der Senio-Freundeskreis der Senio-
renrenrenrenren freut sich auf ein Treffen am
16. Februar um 14.30 Uhr im16. Februar um 14.30 Uhr im16. Februar um 14.30 Uhr im16. Februar um 14.30 Uhr im16. Februar um 14.30 Uhr im
PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim. Sie sind herzlich ein-
geladen.
Am 19. Februar findet die Hl.
Messe mit karnevalistischer ge-
reimter Predigt statt.
Wir laden ein zum WWWWWeltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-
tag der Frauen am 3. Märztag der Frauen am 3. Märztag der Frauen am 3. Märztag der Frauen am 3. Märztag der Frauen am 3. März um
18 Uhr in St. Margareta. Herzli-
che Einladung zum ökumeni-
schen ProjektchorProjektchorProjektchorProjektchorProjektchor,,,,, Proben Proben Proben Proben Proben: Do
9. Februar, Mittwoch 15. Febru-
ar. Do. 23. Februar und 2. März
jeweils um 18.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Margareta.
Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie,Bitte beachten Sie, dass unsere
Büros am 14. Februar aufgrund
einer Fortbildung und an Wei-
berfastnacht, 16. Februar, und
Rosenmontag, 20. Februar, ge-
schlossen sind! Danke für Ihr
Verständnis!

Herzliche Einladung für Diens-
tag, 21. Februar, 19 Uhr in St.
Georg zum „liebäugeln mit der„liebäugeln mit der„liebäugeln mit der„liebäugeln mit der„liebäugeln mit der
FFFFFrohen Botschaft“.rohen Botschaft“.rohen Botschaft“.rohen Botschaft“.rohen Botschaft“. Weitere In-
formationen finden Sie im Aus-
hang und auf der Homepage.
Herzliche Einladung am AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwoch,mittwoch,mittwoch,mittwoch,mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 um 19 um 19 um 19 um 19
UhrUhrUhrUhrUhr zur Hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuzes.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die Tafel.
Herzlichen Dank!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 bis 11 Uhr
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Haushaltsentwurf 2023
Wichtige Anträge und Anfragen für die Gemeinde und alle BürgerInnen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Am vergangenen Samstag fand
die Haushaltssitzung der CDU
statt.
Gemeinsam haben wir über den
Haushaltentwurf beraten, über
dessen Inhalte diskutiert und,
wie WIR finden, gute Ansätze
erarbeitet, um das Beste für
Neunkirchen-Seelscheid und
alle Bürgerinnen und Bürger
rauszuholen.
Das Besondere bei einer Haus-
haltsberatung ist die Teamleis-
tung, die dahintersteht. Zwar
beschäftigt sich im Vorfeld je-
der selbst mit dem gut 800 Sei-
ten langen Dokument,
allerdings bringt dann, im Rah-
men der Beratungen, auch je-
der sein spezielles Wissen in
den Bereichen mit ein, in de-
nen er oder sie sich besonders
gut auskennt.
Über 30 Anträge und Anfragen
der CDU-Fraktion sind das Er-

gebnis und dabei geht es
keineswegs um die Quantität,
sondern um die Qualität. Unser
Ziel ist es nicht die Arbeit der
Verwaltung in Frage zu stellen
oder ihr durch unsere Anträge
und Anfragen noch mehr Arbeit
zu bescheren, sondern den
Haushalt gezielt zu optimieren.
WIR möchten unnötige Ausga-
ben einsparen und in unseren
Augen wichtige Dinge mit auf-
nehmen, um Neunkirchen-Seel-
scheid auch 2023 zu bewegen
und gleichzeitig die Steuerbe-
lastung für die Bürgerinnen und
Bürger so gering wie möglich
zu halten.
Beispiele dafür sind unsere An-
träge, auf Grundlage der Rückla-
gen und der Belastung der Bür-
ger, auf die Erhöhung der Grund-
steuer zu verzichten und die Kos-
ten für das Auslegen des Schutz-
bodens in der Mehrzweckhalle

in Neunkirchen, im Rahmen von
Veranstaltungen, für unsere Ver-
eine zu übernehmen.
Sie möchten mehr über unsere
Arbeit und die CDU Neunkir-
chen-Seelscheid erfahren?

Foto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane Lang

Dann besuchen Sie unsere Web-
seite oder folgen Sie uns in den
sozialen Medien.
Falls Sie Fragen oder Anregun-
gen haben, kontaktieren Sie
uns jederzeit gerne.
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Die Feuerwehr freut sich auf Ihr neues Zuhause
Am 23.01.2023 wurde in Neunkirchen Richtfest gefeiert
Allerdings war dieser Neubau
politisch für die SPD nicht ein-
fach durchsetzbar.
Zur Erinnerung: Die CDU war
mit diesem aus Sicht der Feu-
erwehr optimalen Standort al-
les andere als einverstanden.
Zuerst sollte dort eigentlich
auf Betreiben der damaligen
CDU und ihres Bürgermeisters
ein neues Gymnasium gebaut
werden, weil das ehrwürdige
Antoniuskolleg (AK) an seinem
alten Standort für einen Ein-
kaufstempel Platz machen soll-
te. Da durch ein großes Ein-
kaufszentrum nicht nur das AK
platt gemacht worden wäre,
sondern auch die bestehenden
innerörtlichen Geschäfte so-
wohl in Seelscheid, wie auch
in Neunkirchen nicht mehr zu
halten gewesen wären, hat die
SPD mit Erfolg alles unternom-
men, um diese CDU-Idee zu
nichte zu machen. Das AK konn-
te gerettet werden.
Als dann vor etwa 5 Jahren klar
wurde, dass das alte Neunkir-
chener Feuerwehrhaus zwin-
gend vergrößert werden muss-
te, wurde das Gemeindegrund-
stück neben dem Thurn-Gelän-
de als idealer, zentraler und
bestens anfahrbarer Standort
ausgesucht. Doch dann ver-
suchte die CDU mit immer
wieder neuen Vorschlägen et-
liche nicht bebaubare Weide-
grundstücke der kath. Kirche

SPD-RatsmitgliederSPD-RatsmitgliederSPD-RatsmitgliederSPD-RatsmitgliederSPD-Ratsmitglieder

als Standorte für den zwingend
notwendigen Feuerwehrbau
zeitraubend „aufzuwerten“.
Dass der CDU das gegen SPD
und B90/DIE GRÜNEN und Wf-
NkS nicht gelang, das ist heute
ebenfalls Geschichte.
Am Tage des Richtfestes konn-
ten wir nun erleben, wie sich
die „neuformierte CDU“ als
Feuerwehr-Neubauer öffentlich

feiern ließ. Wir durften
allerdings auch noch erleben,
dass die ebenfalls „neuformier-
ten Bündnis-Grünen“ mit dem
Neubau hadern, weil ihre jüngs-
ten Vorschläge, die Feuerwehr
in die Thurn-Hallen abzuschie-
ben oder auf mehrere Standor-
te zu verteilen, von den ande-
ren Parteien nicht mitgetragen
wurden.

Diejenigen, die sich von gan-
zem Herzen beim Richtfest freu-
en konnten, waren die Männer
und Frauen der Freiwilligen Feu-
erwehr Neunkirchen. Gut so!
Und wir freuen uns mit ihnen!
Wir wünschen Ihnen ein schö-
nes Wochenende.
Die SPD-Fraktion Neunkirchen-
Seelscheid

Jessica Stommel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der FArbeit der FArbeit der FArbeit der FArbeit der Frrrrraktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünen

Einladung zum GRÜNEN Stammtisch
Der GRÜNE Stammtisch findet in
diesem Monat am Mittwoch, den
15.02. ab 19:00 Uhr im Landgast-
hof Herchenbach statt. In gemüt-
licher Runde treffen sich GRÜNE
aus unserem Ortsverband und
sprechen über alles, was uns ge-
rade beschäftigt. Natürlich freu-

en wir uns immer, wenn Gäste
dazu kommen. Vielleicht inter-
essiert ihr euch für unserer Posi-
tion zur Beleuchtungssatzung und
möchtet mehr über Lichtver-
schmutzung erfahren. Einen An-
trag dazu haben wir letzte Wo-
che erfolgreich im Ausschuss

Umwelt, Verkehr und Energie
eingebracht. Nach unserer
Haushaltsklausur am vergan-
genen Samstag sind wir alle
aber auch so richtig schön im
Thema Haushalt. Wir haben
uns ein Bild gemacht und auch
Position zu einigen kritischen

Punkten bezogen. Wenn ihr Lust
auf ein gutes Gespräch mit net-
ten Leuten habt, dann kommt
beim Grünen Stammtisch am
Mittwoch, den 15.02. um 19:00Mittwoch, den 15.02. um 19:00Mittwoch, den 15.02. um 19:00Mittwoch, den 15.02. um 19:00Mittwoch, den 15.02. um 19:00
Uhr im Landgasthof HerchenbachUhr im Landgasthof HerchenbachUhr im Landgasthof HerchenbachUhr im Landgasthof HerchenbachUhr im Landgasthof Herchenbach
vorbei.

Christoph Weiler
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Veränderung in der Ratsfraktion
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Mit großem Bedauern verabschie-
den wir Jörg Hohmann aus unse-
rer Fraktion. Unser stellvertrete-
ner Fraktionsvorsitzender hat
sein Ratsmandat aus persönlichen
Gründen niederlegt. Wir alle sind
geschockt und bedauern Jörgs
Entscheidung sehr. Mit Jörg ha-
ben wir nicht nur einen ausgewie-
senen Experten in allen verwal-

tungs- und planungsrechtlichen
Fragen rund ums Bauen, sondern
auch einen streitbaren Freund in
der Fraktion verloren. Wir trösten
uns damit, dass Jörg uns weiter
mit seiner Expertise beraten wird,
wenn wir sie brauchen. Sein En-
gagement in der Fraktion ruht,
aber nicht seine Verbundenheit
mit uns. Wir bedanken uns vorerst

für die vielen Jahre engagierter
Ratsarbeit. Jörgs Ratssitz wird von
Gunter Gallasch übernommen, der
auf der Reserveliste als nächster
Kandidat auf Platz 10 steht (wir
GRÜNEN haben insgesamt 9 Rats-
mandate). Gunter Gallasch ist der
Grandseigneur unseres Ortsver-
bands. Er ist seit über zwanzig
Jahren ein bekanntes Gesicht der

GRÜNEN in Neunkirchen-Seel-
scheid und kennt alle Tricks und
Kniffe der Ratsarbeit. Vielen Dank,
lieber Gunter, dass du hier für Jörg
einspringst. Weitere Veränderun-
gen innerhalb der Fraktion könnt
ihr auf unserer Homepage
www.gruene-nks.de erfahren.

Christoph Weiler

Piraten und Grenzsetzung mit Herrn Dr. Conzen
Kath. Familienzentrum St. Margareta
Die Kirchen-Kids bereiten sich
auf die laute und bunte Karne-
valszeit vor denn danach wird
es ganz leise und dunkel. Kar-
neval ist eine besondere Zeit.
Alles ist möglich, vieles ist
anders. So ist der Pirat plötz-
lich nicht mehr der unangeneh-
me, böse Zeitgenosse sondern
ein aufregender Schelm. Der
Clown muß nicht immer ein
ganzes Zirkuszelt allein unter-
halten dann es gibt unfaßbar

viele Cowns die auch mitma-
chen und mit der roten Nase
unterwegs sind. Plötzlich sind
alle gleich und jeder feiert mit
jedem. An Karneval kann mann
auch mal 5 gerade sein lassen
und einfach mit der roten Nase
über die Straße laufen. Tolle
Masken haben sich die Kinder
gebastelt und es hatten alle
großen Spaß dabei miteinander
zu feiern.
Termine: Karneval bei den Kirchen-KidsKarneval bei den Kirchen-KidsKarneval bei den Kirchen-KidsKarneval bei den Kirchen-KidsKarneval bei den Kirchen-Kids
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die Kinder feiern zusammenDie Kinder feiern zusammenDie Kinder feiern zusammenDie Kinder feiern zusammenDie Kinder feiern zusammen

Eltern- Info- Eltern- Info- Eltern- Info- Eltern- Info- Eltern- Info- Abend- KindernAbend- KindernAbend- KindernAbend- KindernAbend- Kindern
Halt geben- Grenzsetzung mitHalt geben- Grenzsetzung mitHalt geben- Grenzsetzung mitHalt geben- Grenzsetzung mitHalt geben- Grenzsetzung mit
DrDrDrDrDr..... P P P P Peter Conzeneter Conzeneter Conzeneter Conzeneter Conzen
• Dienstag, 21. März, um 19

Uhr im Familienzentrum St.
Margareta, Neunkirchen

Glücklicherweise konnten wir
Herrn Dr. Peter Conzen
nochmals zu einem Infoabend
einladen.“ Kindern Halt geben
und konsequente Grenzset-
zung - gesunde Einführung in

die Erziehung“ ist eines der
Steckenpferde von Herrn Dr.
Conzen. Der ehemalige Lei-
ter der Caritas-Beratungs-
stelle wird auch an diesem
Abend wieder tolle, an-
schauliche Beispiele für kon-
zequente Grenzsetzung und
den richtigen Umgang im
Alltag im Gepäck haben und
den Eltern mit Rat und Tat
zur Seite stehen. Fragen

sind unbedingt erwünscht. Um
Anmeldung wird gebeten.
F a m i l i e n z e n t r u m s - K a f f e e -F a m i l i e n z e n t r u m s - K a f f e e -F a m i l i e n z e n t r u m s - K a f f e e -F a m i l i e n z e n t r u m s - K a f f e e -F a m i l i e n z e n t r u m s - K a f f e e -
TTTTTre f fre f fre f fre f fre f f
D ienstag,D ienstag,D ienstag,D ienstag,D ienstag, 28 . 28 . 28 . 28 . 28 . F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,  von von von von von
13.30 bis 14.30 Uhr im FZ St.13.30 bis 14.30 Uhr im FZ St.13.30 bis 14.30 Uhr im FZ St.13.30 bis 14.30 Uhr im FZ St.13.30 bis 14.30 Uhr im FZ St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta
• Zu diesem Kaffee-Treff ist

jeder herzlich eingeladen.
Neben Kur-Beratung und

Infos zu den verschiedens-
ten Beratungsterminen
kann man auch gut in ge-
mütlicher Runde einfach
nette Leute treffen.

Infos: Familienzentrum St.
Margareta, Walzenrather Str.
10, 53819 Neunkirchen-Seel-
scheid, Tel.: 02247-2313, Mail:
kita-st-margareta@nkse.de

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Dorfgemeinschaft Scherpemich

Am 11. März11. März11. März11. März11. März um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr findet
im Dorfhaus in Scherpemich die
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Dazu sind alle
Mitglieder der Dorfgemein-
schaft herzlich eingeladen.
Neben den Berichten des ers-
ten Vorsitzenden und des Kas-
senwarts stehen in diesem Jahr
auch die Wahlen zum Vorstand
auf der Tageordnung. Die Ta-
gesordnung ist den Mitgliedern
der Dorfgemeinschaft bereits
zugestellt worden.
Ergänzende Anträge sind bitte
schriftlich bis zum 4. März bei
Ewald Schweinert einzureichen.
Dies kann auch per mail an
ewald.schweinert@scherpemich.de
erfolgen.
Der Vorstand freut sich auf eine
rege Teilnahme.
Für den Vorstand der Dorfge-
meinschaft Scherpemich
Stefan U. Richartz
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Bücherei St. Georg
Geschlossen über Karneval
Die kath. öffentl. Bücherei St.
Georg hat von Donnerstag, 16.
Februar, bis einschließlich Diens-
tag, 21. Februar, geschlossen. Ab

Donnerstag, 23. Februar, sind wir
wieder zu unseren üblichen Öff-
nungszeiten (Di + Do 16 bis 18
Uhr, So 11 bis 12 Uhr) da.

Man findet uns am Pastor-Franz-
Steden-Platz 6 (links unterhalb
der Kirche im Pfarrhaus).
Unser nächster Vorlese-Termin ist

am 5. März.
Das KöB-Team wünschen allen
Närrinnin und Narren eine schö-
ne Zeit.

Rosenmontagszug &
Verhaftung & Zugparty in Neunkirchen
IG Rosenmontag
Zoch und Party am RosenmontagZoch und Party am RosenmontagZoch und Party am RosenmontagZoch und Party am RosenmontagZoch und Party am Rosenmontag
in Neunkirchen!in Neunkirchen!in Neunkirchen!in Neunkirchen!in Neunkirchen!
Nur noch wenige Tage trennen uns
von den hohen Feiertagen der Ses-
sion 2022/2023 und die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren.
Es wird einen tollen Rosenmon-
tagszug und eine noch bessere
„After Zoch Party“ unter dem Mot-
to: „Loss mer fiere“ an Rosenmon-
tag geben. Für Getränke und Ver-
pflegung ist in der Aula der Ge-
samtschule gesorgt und ab 16 Uhr
wird der DJ allen Jecken einhei-
zen. Zugteilnehmer haben wie

immer kostenlosen Eintritt. Lasst
Euch überraschen, es wird der Hit!
Also kommt zum Zug und danach
in die Aula der Gesamtschule und
lass uns gemeinsam feiern.
Das erklärte Ziel unserer Koope-
ration der letzten Jahre soll die
Förderung des Karnevals und die
weitergehende Integration der
Schulen und Kindergärten in den
Straßenkarneval sein. Aus diesem
Grund erhalten auch alle Grund-
schulen und Kindergärten, die in
der Gemeinde ansässig und an ei-
nem der Züge in Neunkirchen,

Seelscheid oder Pohlhausen teil-
nehmen, einen zusätzlichen Zu-
schuss zum Wurfmaterial über den
normalen Zuschuss hinaus.
Immer noch läuft auch die „Ver-
haftung“. Was ist eine „Verhaf-
tung“ - das ist eine Straßen-
sammlung, die für den Rosen-
montagszug und alle damit ver-
bundenen Kosten genutzt wird.
Der überwiegende Teil der Samm-
lung fließt an die Rosenmontags-
zugteilnehmer und damit auch
an die Spender in Form von Ka-
mellen zurück. Also bitte fleißig

Spenden, wenn unserer Helfer bei
Ihnen an der Tür klingeln.
Wir freuen uns Euch beim Zug und
bei der After-Zoch-Party begrüßen
zu können.
Im Netz sind jederzeit Informationen
(Homepage www.ig-rosenmon-
tag.de) oder auf Facebook über den
aktuellen Stand zu finden.
Freuen wir uns gemeinsam auf ein
neues Jahr, eine spannende Sessi-
on und auch wieder einen schönen
Abschluss an Rosenmontag in
Neunkirchen.
IG Rosenmontag

Kindersachenflohmarkt in Birkenfeld
Tageseinrichtung für Kinder und Familienzentrum „Seelkirchen“
Am Samstag, 25. März, findet in derSamstag, 25. März, findet in derSamstag, 25. März, findet in derSamstag, 25. März, findet in derSamstag, 25. März, findet in der
Zeit von 14 bis 16.30 UhrZeit von 14 bis 16.30 UhrZeit von 14 bis 16.30 UhrZeit von 14 bis 16.30 UhrZeit von 14 bis 16.30 Uhr der traditi-
onelle Flohmarkt im FamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrum
„Seelkirchen“„Seelkirchen“„Seelkirchen“„Seelkirchen“„Seelkirchen“ in Neunkirchen - Bir-
kenfeld statt. Eltern des Familienzen-
trums veranstalten diesen gut sortier-

ten KindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarkt. Alle Floh-
marktliebhaber sind herzlich eingela-
den. Verkauft werden Kinderbeklei-
dung, Schuhe, Spielsachen, Kinderbett-
wäsche, Kinderwagen, Kindersitze,
Fahrzeuge für Kinder, Kleinmöbel, Um-

standsmode und... und... und... Eine
Cafeteria mit Kuchen und Waffeln run-
det den Flohmarkt ab. Die CafeteriaDie CafeteriaDie CafeteriaDie CafeteriaDie Cafeteria
ist schon ab 13.30 Uhr vor Beginn desist schon ab 13.30 Uhr vor Beginn desist schon ab 13.30 Uhr vor Beginn desist schon ab 13.30 Uhr vor Beginn desist schon ab 13.30 Uhr vor Beginn des
Flohmarktes geöffnetFlohmarktes geöffnetFlohmarktes geöffnetFlohmarktes geöffnetFlohmarktes geöffnet. 20 Prozent des
Erlöses kommen den Kindern der Ein-

richtung zugute. Wer Kindersachen ver-
kaufen möchte, kann sich gerne unter
02247 89632 oder aber auf der Home-
page www.seelkirchen.de unter der
Rubrik „Flohmarkt“ informieren und
anmelden.

Kinder wollen Danke sagen
Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid
Als Dankeschön für die Übernah-
me der Schwimmkurskosten ha-
ben sich die Kinder aus dem Haus
Phoenix in Happerschoss etwas
Schönes einfallen lassen.
Die Kinder haben Bilder gemalt und
in kurzen Sätzen formuliert, wie viel
Freude ihnen der Kurs gemacht hat
und auch wie viel Spaß sie dabei hat-
ten. Einige der Kinder konnten sogar
ihre Angst vor dem Wasser ablegen,
so die Aussage der Teamleitung.
„Wir versuchen, jedem Kind einen
Schwimmkurs zu finanzieren, wo die
Situation gerade schwierig ist. Wir
verändern mit der Teilnahme an den
Schwimmkursen für eine kurze Zeit
das Erleben der Kinder und ermögli-

chen dadurch auch die Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben. Das ist das
Ziel, für das wir vor zwei Jahren mit
dem neuen Team angetreten sind.
Die Bilder stehen stellvertretend für
die vielen Kinder, die durch Ihre Spen-
den eine weitere Möglichkeit erhal-
ten haben, das tun zu können, was
wichtig für ihre weitere Entwicklung
ist. Es ist eine Freude, Projekte anbie-
ten zu können und später auch noch
ein Dankeschön zu erhalten“, so Jörn
Jonas, der vor zwei Jahren das Amt
des ersten Vorsitzenden übernommen
hat, um die gute Vorarbeit der letzten
Jahrzehnte des Kinderschutzbundes
fortzusetzen. Theresia Jonas
PR Beauftragte Einige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-Bilder
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S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

E S  W A R T E N  W E I T E R E  
T O L L E  A N G E B O T E  A U F  S I E !

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

S T R Ä S S L E  R E L A X -
S E S S E L  N O R A
manuell oder motorisch verstellbar

B E T T  E L E M E N T S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Aktuelles vom Männerballett „Die Tanzbienen“
Tanzen, Tanzen, Tanzen! Und jetzt
sind es nur noch 10 Tage bis die
Session schon wieder zu Ende ist!
Willich Anrath, Grevenbroich, Neun-
kirchen, Siegburg, Duisburg, Neuss,
Birk, Troisdorf, Bonn und Reckling-
hausen, um nur einige Ziele der
nächsten Tage zu nennen.
Großartige Säle und überall eine
wahnsinnige Stimmung. Anstren-
gende Wochenenden, liegen hinter
uns, aber es sind noch zwei übrige.
Die Säle werden auch von Woche zu
Woche voller!
Der Applaus am Ende der Tänze ist
immer noch der beste Lohn. Als freu-

en wir uns auf weitere Auftritte.
Ab Freitag sind wir mit zwei Bussen
unterwegs, also achtet auf die Bus-
se mit der Aufschrift Tanzbienen -
wie fliegen dann zwischen unseren
Auftritten noch schneller und ge-
meinsam hin und her.
Besonders freuen wir uns auf die
Rosenmontagszüge, am Sonntag in
Birk und am Montag natürlich in
Neunkirchen. Also kommt zum Zug
und feiert mit uns das Neue Alte,
auf das wir uns so gefreut haben.
Jetzt kommt es zurück und die Je-
cken wollen feiern, feiern, feiern.
Mit 15 Tänzern sind wir auch in der

aktuellen Session gut aufgestellt
und freuen uns darüber, dass wir
wenig Nachwuchssorgen haben.
Aber auch wir brauchen Nachwuchs
und müssen über den Tellerrand hi-
nausschauen und aus diesem Grund
halten wir auch weiterhin Augen
und Ohren auf und freuen uns über
jeden Interessierten.
Wer also jetzt Lust auf Tanzen und
Spaß auf diese Truppe hat, der kann
sich jederzeit melden. Meldet Euch
jetzt und wir zeigen Euch gerne, wie
lustig das Thema Männerballett ist,
nicht nur beim Blick drauf, sondern
auch beim Blick von der Bühne.

Informiert Euch auf
www.tanzbienen.de, über Insta-
gram oder Facebook, dort könnt
ihr sehen, was wir sonst noch so
treiben.
Dann seid Ihr noch aktueller dran
an unserer Truppe, fast Live am Wo-
chenende.
Aktuell sehen könnt ihr uns an
Weiberfastnacht in Eischeid beim
Elferrat Frohgemut und am Sams-
tag davor schon beim TCW in
Neunkirchen.
Wir freuen uns auf Euch!
Für die Tanzbienen
Bernd Schumacher

Unterstützung für Angehörige von Suchtkranken
Selbsthilfegruppe in Neunkirchen-Seelscheid hat Plätze frei
Alkoholabhängigkeit ist mit-
tlerweile ein Thema, das gehört
wird. Fast zwei Millionen Menschen
sind hierzulande abhängig. Oft steht
die Sucht und damit der Süchtige
im Fokus. Viel zu selten aber finden
die Angehörigen Gehör.

Dabei leiden Partner, Eltern und
Kinder oft am stärksten unter der
Abhängigkeit.
Weil die Angehörigen viel aushal-
ten müssen, ist das Gefühl, nicht
allein mit der Situation zu sein,
umso wichtiger. Die Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige Suchtkran-
ker in Neunkirchen-Seelscheid
bietet einen geschützten Ort für
offene Gespräche ohne Angst vor
strafenden Blicken.
Die Gruppe trifft sich wöchentlich
am Dienstagabend in Neunkir-

chen-Seelscheid.
Kontakt zur Gruppe über die
Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-
Sieg-Kreis: Tel.: 02241 94 99 99
(Mo., Mi., Fr., 9 bis 14 Uhr), Mail:
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
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Neues vom Partnerschaftsverein Neunkirchen-Seelscheid e.V.
Einladung zur Sommerreise nach Essarts en Bocage
Auf Einladung der französischen
Partnergemeinde Essarts en Bo-Essarts en Bo-Essarts en Bo-Essarts en Bo-Essarts en Bo-
cagecagecagecagecage führt der Partnerschaftsver-
ein vom 13. bis 16. Juli13. bis 16. Juli13. bis 16. Juli13. bis 16. Juli13. bis 16. Juli eine Bus-
fahrt dorthin durch. An diesem
Wochenende findet die Feier zum
30-jährigen Bestehen der Partner-
schaft zwischen Essarts en Bocage

und Neunkirchen-Seelscheid statt.
Es können bis zu 20 Jugendliche20 Jugendliche20 Jugendliche20 Jugendliche20 Jugendliche
und 20 Erwachsene20 Erwachsene20 Erwachsene20 Erwachsene20 Erwachsene aus der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid
teilnehmen. Die Unterbringung in
Essarts en Bocage erfolgt in Gast-
geberfamilien. Der dortige Part-
nerschaftsverein übernimmt die

Organisation vor Ort und sorgt für
ein ansprechendes Programm, das
dann am Sonntag mit dem Natio-
nalfeiertag der Franzosen seinen
Höhepunkt erreicht. Nach jetziger
Kalkulation wird die Fahrt ca. 110
Euro/Person kosten. Aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine

frühzeitige Anmeldung sinnvoll.
Dazu kontaktieren Sie bitte Frau
Andrea Dallmann
(am.dallmann@web.de oder
Tel: 02247 756827).
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Gerhard Iwers
Pressesprecher

Sternsingeraktion abgeschlossen
Sternsinger sammeln in Seelscheid, Hermerath und Neunkirchen ca. 15.800 Euro

Sternsinger vor St. Margareta nach dem AbschlussgottesdienstSternsinger vor St. Margareta nach dem AbschlussgottesdienstSternsinger vor St. Margareta nach dem AbschlussgottesdienstSternsinger vor St. Margareta nach dem AbschlussgottesdienstSternsinger vor St. Margareta nach dem Abschlussgottesdienst

Sternsinger auf der Rathaustreppe beim EmpfangSternsinger auf der Rathaustreppe beim EmpfangSternsinger auf der Rathaustreppe beim EmpfangSternsinger auf der Rathaustreppe beim EmpfangSternsinger auf der Rathaustreppe beim Empfang

Jagdgenossenschaft
Seelscheid
Einladung zur
Genossenschaftsversammlung am 20.
März 2023, 20.00 Uhr im Gasthof Röttgen,
Dorf Seelscheid
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1: Rückblick auf das Jagd-

jahr 2022/2023
TOP 2: Vortrag und Billigung

der Niederschrift vom
04.04.2022

TOP 3: Vorlage der Jahresrech-
nung 2022/2023

TOP 4: Bericht der Kassen-
prüfer

TOP 5: Entlastung des Vorstan-
des und des Kassenführers

TOP 6: Auszahlung der Jagd-
pacht 2023/2024

TOP 7: Vorlage des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr 2023/2024

TOP 8: Beschluss über die Über-
tragung der Neuverpachtung

auf den Vorstand
TOP 9: Neuwahl der Kassen-

prüfer
TOP 10:Beschluss der Jagdge-

nossenschaft über die Auf-
stockung des Wildschaden-
fonds

TOP 11:Verschiedenes
Die Grundeigentümer werden
gebeten, Eigentumswechsel bei
bejagbaren Flächen der Jagdge-
nossenschaft mitzuteilen.

gez. Erhard Heinen
(Jagdvorsteher)

gez. Dr. Roman Bertenrath
(Geschäftsführer)

Anzeige

Die Sternsingeraktion ist in Seel-
scheid, Hermerath und Neunkir-
chen mit einem tollen Ergebnis zu
Ende gegangen.
Etwa 110 Kinder aus den evange-
lischen und katholischen Kirchen-
gemeinden sind zwischen Weih-
nachten und dem 13. Januar von
Haus zu Haus gezogen. Sie haben
den Segen „Christus segne die-
ses Haus“ an die Haustüren ge-
schrieben, gesungen und Spen-
den gesammelt. Unter dem Mot-
to „Kinder stärken - Kinder schüt-
zen! - In Indonesien und welt-
weit“ wurde für Betreuungs- und
Förderprojekte für Kinder und

hilfsbedürftige Familien in Indo-
nesien gesammelt - insgesamt
ca. 15.800 Euro.
Am 6. Januar, dem Tag der heili-
gen drei Könige, wurden etwa 25
Sternsinger im Rathaus vom stell-
vertretenden Bürgermeister,
Herrn Parpart empfangen. Im Bei-
sein von Pfarrer Schleef und Kap-
lan Karciauskas lobte Herr Par-
part die Kinder kräftig für ihren
Einsatz. Nach dem Anbringen des
Segens an der Rathaustür gab es
Gelegenheit für Gruppenaufnah-
men auf der Rathaustreppe.
Mit einer besonderen Familien-
messe in der Pfarrkirche St. Mar- gareta am Sonntag, 15. Januar,

wurde die Sternsingeraktion ab-
geschlossen. Nach feierlichem Ein-
zug in die Kirche dankten Pfarrer
Wierling und Kaplan Karciauskas
den etwa 80 Sternsingern, die in
ihren farbenfrohen Gewändern ei-
nen Großteil der Kirche ausfüllten.
Das großartige Sammelergebnis
der ökumenischen Sternsingerak-
tion wurde bekannt gegeben. Ab-
schließend zogen die Sternsinger
zum Hauptportal der Kirche, brach-

ten den Segen an und es konnten
Fotos auf der Eingangstreppe auf-
genommen werden.
In Neunkirchen werden in den
nächsten Tagen die Sternsinger-
urkunden verteilt und im Sommer
soll es wieder einen Grillnachmi-
tag für die Sternsinger geben.
Besonderer Dank gilt erneut al-
len Helfern und Betreuern wäh-
rend der Vorbereitung und Durch-
führung der Sternsingeraktion!
Das Sternsingerteam
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Schulabschluss - und dann?
Berufsfachmesse am Antoniuskolleg

Was tun mit dem Schulab-
schluss? Wird es ein Studium,
eine Ausbildung oder vielleicht
die Kombination aus beidem?
Das Antoniuskolleg blickt über
den Tellerrand hinaus und ver-
anstaltet am Donnerstag, 23.
Februar, ab 14.30 Uhr in den
Räumlichkeiten der Schule eine
sog. „Berufsfachmesse“, auf der
über 50 Aussteller ihre Betrie-
be, Berufsfelder und ihre Aus-
bildungs- bzw. Studienmöglich-
keiten präsentieren. Vertreten
sind somit die Bereiche „Hand-
werk“, „Dienstleistung“, „öf-
fentlicher Dienst und Verwal-
tung“ sowie einige Hochschu-
len der Region.
Das AK lädt alle Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstu-
fen 9 bis Q2 ein, die Gelegen-
heit der offenen und vielfältigen
Berufsorientierung zu nutzen.
Gerade auch Schülerinnen und
Schüler anderer Schulen und
Schulformen sind ganz herzlich
willkommen!
Allen Gästen wird die Möglich-
keit geboten, sich umfassend zu
informieren und mit den Ausstel-
lerinnen und Ausstellern ins Ge-

spräch zu kommen. Wenn Inter-
esse besteht, können Bewer-
bungsmappen für Praktika vor
Ort abgegeben werden. Die
Mensa der Schule sorgt für das
leibliche Wohl und bietet Raum

für reichhaltigen Austausch.
Weitere Informationen zur Vor-
bereitung sowie eine Übersicht
aller ausstellenden Betriebe und
Einrichtungen finden sich auf der
Homepage des Antoniuskollegs

unter www.antoniuskolleg.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
am AK!
Kontaktpersonen am AK: Nadja
Schäfer und Markus Mügge-Vater



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 10. Februar 2023 – Woche 6  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de22

Neues Kursangebot für Grundschulkinder: Zumba-Kids
Zumba ist eine Trendsportart
aus den USA, die auch seit lan-
ger Zeit in Europa heiß begehrt
ist. Zumba definiert sich selbst:
die verschiedenen lateiname-
rikanischen Tanzstile wie Sal-
sa, Samba, Columbia, Mer-
engue, Calypso, Reggaetun und

Hip-Hop lassen die Hüften
schwingen.
Also: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mitAlso: Kids-Fun garantiert, mit
tollem tollem tollem tollem tollem TTTTTrrrrrainingseffekt.ainingseffekt.ainingseffekt.ainingseffekt.ainingseffekt.
Unser Schnupperkurs hat am
Montag, 6. februar, stattgefunden
und wir haben noch Plätze frei.
Der Grundschul-Kids-Zumba-

Kurs (ab 7 Jahre) wird ab dem
13. Februar als 10-wöchiger
Kurs angeboten. Dieser Kurs
kostet 50 Euro und findet dann
ab dem Montag, 13. Februar,
von 17 bis 17.45 Uhr in unse-
rem Jugend- und Vereinsheim
statt (an der Dreifachhalle in

Neunkirchen).
Solltet Ihr noch Fragen haben,
dann meldet Euch einfach bei
Sylvia Müller (0160-97257132
ab 18 Uhr) oder per E-Mail an:
vereinsbuero@tvneunkirchen.de
Euer Turnverein 1908 Neunkir-
chen e.V.

Jahreshauptversammlung des SC Germania Birkenfeld
1971 e.V.
Der SC Germania Birkenfeld
1971 e.V. lädt alle Mitglieder zu
seiner Jahreshauptversammlung
ein.

Die Jahreshauptversammlung fin-
det am Mittwoch,
1. März, um 19.30 Uhr im Vereins-
lokal Gaststätte

„Zur Post“ in Birkenfeld bei Pa-
trick Himpeler statt.
Um pünktliches und
zahlreiches Erscheinen wird ge-

beten.
Für den Vorstand
Willi Sommerhäuser
Kassierer und Pressesprecher

Schach für Einsteiger
Liebe Schachfreunde,Liebe Schachfreunde,Liebe Schachfreunde,Liebe Schachfreunde,Liebe Schachfreunde,
In der Karnevalswoche (Don-In der Karnevalswoche (Don-In der Karnevalswoche (Don-In der Karnevalswoche (Don-In der Karnevalswoche (Don-
nerstag, 16. Februar und Frei-nerstag, 16. Februar und Frei-nerstag, 16. Februar und Frei-nerstag, 16. Februar und Frei-nerstag, 16. Februar und Frei-
tag, 17. Februar) findet keintag, 17. Februar) findet keintag, 17. Februar) findet keintag, 17. Februar) findet keintag, 17. Februar) findet kein
Spielbetrieb stattSpielbetrieb stattSpielbetrieb stattSpielbetrieb stattSpielbetrieb statt!
Das Seniorentraining findet donners-
tags ab 19.30 Uhr statt.
Die Junioren trainieren freitags ab
16 Uhr in unserem Spiellokal statt.
Sollte es zu Verschärfungen der
Rechtslage i. V. m. der Coronaschutz-
verordnung kommen, orientieren Sie
sich bitte auf unserer Homepage:

www.schachfreunde-
seelscheid.de
Sollten Sie interessiert sein, bitten
wir um Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner sind:
Maks Nowak
Tel: 0151 / 237 20 110
Bernd Kirschfink
Tel: 0173 /208 5 208
vorsitzender@schachfreunde-
seelscheid.de
Mit freundlichen Grüßen
Bernd Kirschfink

Anzeige

Tanzcamps für Kinder in den Osterferien
Melden Sie Ihr Kind in den Os-
terferien in der Tanzschule an
und lassen Sie ihr Kind Hip-Hop
und Ballett in den Tanz-Osterfe-
riencamps kennenlernen oder
die Kenntnisse vertiefen
TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:
Ideal auch für Einsteiger zum
Kennenlernen
Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung und Tanzen ist nicht
nur gut für die Gesundheit son-

der tut auch Geist und Seele gut.
Wir wollen den Spaß am Tanzen
auch in den Ferien vermitteln und
bieten daher folgende Projekte in
den Osterferien:
FERIENCAMPS IN DEN OSTERFE-
RIEN:
BALLETT-CAMP in den Osterferien
3-5 Jahre
Montag - Mittwoch 03.04.2023 -
05.04.2023
täglich von 15:00 - 16:00 Uhr
39,99 € für Mitglieder / 49,99 €
für Gäste
BALLETT-CAMP in den Osterferien
6-12 Jahre
Montag - Mittwoch 03.04.2023 -
05.04.2023
täglich von 16:00 - 17:00 Uhr
49,99 € für Mitglieder / 59,99 €
für Gäste
https://www.tanzen-mit-lars.de/
kurse/kinder/kinderballett

HIP-HOP Camp in den Osterferien
6 - 12 Jahre
Dienstag - Freitag
11.04.2023 - 14.04.2023
täglich von 10:00 - 15:00 Uhr
150,00 € für Mitglieder /
162 € für Gäste
(inkl. Mittagessen und Getränke)
https://www.tanzen-mit-lars.de/

kurse/kinder/hiphop-kids-
breakdance
Bei Rückfragen oder Informatio-
nen erreichen Sie uns im Tanzschu-
le Büro unter 02242-935 85 84
oder unter
www.tanzen-mit-lars.de
Ihre ADTV Tanzschule
Lars Stallnig
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EINLADUNG
Der Der Der Der Der VVVVVorstand des Fördervereinsorstand des Fördervereinsorstand des Fördervereinsorstand des Fördervereinsorstand des Fördervereins
lädt Sie hiermit herzlich ein zurlädt Sie hiermit herzlich ein zurlädt Sie hiermit herzlich ein zurlädt Sie hiermit herzlich ein zurlädt Sie hiermit herzlich ein zur
1. Mitgliederversammlung1. Mitgliederversammlung1. Mitgliederversammlung1. Mitgliederversammlung1. Mitgliederversammlung
2023.2023.2023.2023.2023.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 8. März 2023, 19.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Antoniuskolleg Neunkir-
chen, Besprechungsraum
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung der Mitgliederver-

sammlung
2. Festlegung der Tagesord-

nung
3. G e s c h ä f t s b e r i c h t d e s

l.Vorsitzenden

4. Bericht des Kassenwartes /
Kassenprüfer für das Jahr 2022

5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandsvorsitzes

a. Wahl der/des
l.Vorsitzenden

b. Wahl der/des stellvertre-
tenden Vorsitzenden

7. Vorgehen Satzungsände-
rung

8. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Heinrich Bücher
1. Vorsitzender

Anzeige

Online-Beratungsabend
Schluss mit Schimmel in Wohngebäuden
Schimmel kann jede/-n treffen -
egal ob Mieter/-in oder Hausbe-
sitzer/-in. Mögliche Ursachen für
Schimmel gibt es viele: von bauli-
chen Schäden über Witterungs-
einflüsse, Starkregenereignisse
bis hin zum individuellen Heiz-
und Lüftungsverhalten - nicht sel-
ten wirken mehrere Einflüsse
sogar zusammen. Doch an wen
kann man sich in Bonn und im
Rhein-Sieg-Kreis wenden, um Rat
und Hilfe zu erhalten?
Der kostenfreie Online-Bera-
tungsabend am 27. Februar dient
Interessierten und Betroffenen zur
Beratung durch renommierte Ex-
pert/-innen. Organisiert wird die
Veranstaltung vom „Runden Tisch
zur Schimmelberatung“, einem
lokalen Zusammenschluss von
Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr,
Haus & Grund Bonn/Rhein-Sieg,
Maler- und Lackierer-Innung Bonn/
Rhein-Sieg, der Bonner Energie

Agentur, der Energieagentur
Rhein-Sieg und der Verbraucher-
zentrale NRW.
Der Abend startet mit zwei Im-
pulsvorträgen. Dort werden so-
wohl die technischen Hintergrund-
informationen (Referent Stephan
Herpertz, Energieberater der Ver-
braucherzentrale NRW für Bonn)
als auch der rechtliche Hinter-
grund (Referent Jürgen Schön-
feldt, Rechtsberater vom Deut-
schen Mieterbund Bonn/Rhein-
Sieg/Ahr) dargestellt. Im An-
schluss daran teilen sich die Teil-
nehmenden in Gruppen auf, um
dort in kleiner Runde Probleme
besprechen zu können.
Moderiert wird die Veranstaltung
von Petra Grebing, Energieberaterin
der Verbraucherzentrale NRW für
den Rhein-Sieg-Kreis.
Die Teilnahme an dem Beratungsab-
end am 27. Februar ist kostenlos.
Beginn ist um 18 Uhr, Dauer ca. 1,5

Stunden. Durchgeführt wird die Ver-
anstaltung über die Online-Plattform
Zoom, Anmeldung und Einwahllink
unter www.energieagentur-rsk.de/
beratungsabend/.

Weitere Infos zu den Energiebe-
ratungsangeboten in Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis unter
www.energ ieberatung-bonn-
rheinsieg.de
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Valentinstags-Angebot der Theatergemeinde Bonn
Das beste Geschenk für liebe Menschen? Gemeinsame Erlebnisse!
Bald ist wieder Valentinstag und
viele Menschen machen sich auf
die Suche nach einem passen-
den Geschenk für den Herzens-
menschen. In den meisten Fäl-
len kauft man Rosen, Pralinen,
Parfum oder gar Schmuck -
dabei ist das schönste Ge-
schenk, was man dem wichtigs-

ten Menschen machen kann,
doch gemeinsame Zeit, geteil-
te Erlebnisse und Erinnerungen!
Die Theatergemeinde Bonn hat
ein kleines Paket mit drei The-
aterabenden geschnürt, das
sich bestens als Geschenk zum
Valentinstag eignet und auch
nur bis zum 14. Februar bestellt

werden kann. Man verschenkt
also nicht nur einen gemeinsa-
men Abend, sondern gleich
drei! Alle Stücke drehen sich
um Liebe, Sehnsucht und Be-
ziehungen. Die Termine können
mit dem Service-Team der The-
atergemeinde abgestimmt wer-
den. Das Mini-Abo findet sich

auf der Website der Theaterge-
meinde Bonn
( w w w . t h e a t e r g e m e i n d e -
bonn.de) - Sie können weitere
Informationen aber auch gern
telefonisch unter 0228-915030
(Mo bis Fr 9 bis 13 Uhr) oder
per Mail an info@tg-bonn.de
anfordern.

Erfolgreicher LAZ-Nachwuchs
Im Rahmen der Regionsmeisterschaften war der LAZ Nachwuchs erfolgreich
Am vergangenen Samstag wurden
in Leverkusen die Regionsmeister-
schaften Südost des Landesverban-
des Nordrhein für die Altersklas-
sen U14 und U16 ausgetragen.
Dabei konnte der Nachwuchs des
LAZ Rhein-Sieg einige Erfolge ver-
zeichnen.
Gleich 2 Medaillen räumte Yaara

Miehe bei den 15-jährigen Mäd-
chen ab. Im Dreisprung holte sie
dabei mit der Weite von 10,37
Meter die Goldmedaille und wur-
de somit Regio-Meisterin. Im
Weitsprung gewann sie kurz
danach die Silbermedaille.
Weitere Silbermedaillen gingen
an Charlotte Radermacher im

Weitsprung (4,59 Meter) in der
Altersklasse W13 und an Clara
zur Nieden über die 800 Meter
(2:36,59 Minuten) in der Alters-
klasse W15.
Ebenfalls Silber über die 800m
gewann bei den 14-jährigen Jungs
Timofey Klyuev mit einer Zeit von
2:19,04 Minuten, sowie Oskar

Haury über die 60 Meter Hürden
in der M13 in 10,50 Sekunden.
Gute 4. Plätze und damit nur
knapp am Podest vorbeige-
schrammt holten Pascale Berger
über die 800 Meter und sowie
Charlotte Radermacher bei ihrem
ersten 60 Meter Hürden Rennen
überhaupt.

Mit gleich Gold und Silber kehrt Weit- und Dreispringerin Yaara MieheMit gleich Gold und Silber kehrt Weit- und Dreispringerin Yaara MieheMit gleich Gold und Silber kehrt Weit- und Dreispringerin Yaara MieheMit gleich Gold und Silber kehrt Weit- und Dreispringerin Yaara MieheMit gleich Gold und Silber kehrt Weit- und Dreispringerin Yaara Miehe
nach Hause zurücknach Hause zurücknach Hause zurücknach Hause zurücknach Hause zurück Mit Bestzeit und Silber trat Timofey Klyuev die Heimreise an.Mit Bestzeit und Silber trat Timofey Klyuev die Heimreise an.Mit Bestzeit und Silber trat Timofey Klyuev die Heimreise an.Mit Bestzeit und Silber trat Timofey Klyuev die Heimreise an.Mit Bestzeit und Silber trat Timofey Klyuev die Heimreise an.
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Adele Blaise-Sohnius gewinnt Insellauf
Bei eisigen Temperaturen um den
Gefrierpunkt und leichtem Ge-
genwind konnte sich LAZ-Läufe-
rin Adele Blaise-Sohnius den Sieg
über die 15km bei den Frauen
sichern. In 57:25 Minuten gewann
sie mit 11 Sekunden Vorsprung
vor der zweitplatzierten Pei-Ling
Kuo vom LT DSHS Köln. Ebenfalls
überzeugen konnte Christian
Beelitz mit einer Endzeit von
55:14 Minuten auf Rang 5, der
hiermit sein Angangstempo
von 3:40" sogar annähernd ins
Ziel rettete. Nachwuchlang-
strecklerin Maya Langhammer
lief in ihrem ersten 15km-Ren-
nen mit einer guten Endzeit
von 1:04:28 Stunden auf Rang
7 in der Frauenklasse und wur-
de Siegerin in der U20.
Über die 5km war mit U18-Läufer
Marco Böttcher ein weiterer LAZ-
Athlet am Start. In 19:54 Minu-
ten zeigte er nach überstande-
nen gesundheitlichen Problemen
wieder eine aufsteigende Form
für die anstehende Saison. Starkes Comeback von Adele Blaise-SohniusStarkes Comeback von Adele Blaise-SohniusStarkes Comeback von Adele Blaise-SohniusStarkes Comeback von Adele Blaise-SohniusStarkes Comeback von Adele Blaise-Sohnius
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Säulen meiner Kraft
Jetzt zur Tankstelle für Väter und Mütter im Alltag anmelden
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Was kön-
nen Eltern tun um Freude, Spaß
und Engagement an den vielfälti-
gen Aufgabengebieten rund um
Familie und Beruf zu erhalten? Was
kann trotz immer neuer Herausfor-
derungen helfen wieder in die ei-
gene Kraft zu kommen?
Manchmal kann der Familienall-

tag mit Kindern ziemlich kräfte-
zehrend sein. Aber es gibt Pers-
pektiven und Lösungen!
Alexandra Hitzig, Diplom Heilpäd-
agogin und Gestalttherapeutin, von
der Familien- und Erziehungsbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses in Eitorf, gibt Tipps.
Die Eltern werden erfahren, was

die Wissenschaft zum Umgang mit
kräftezehrenden Herausforderun-
gen herausgefunden hat. Und sie
erhalten Informationen, welche
praktischen Methoden im Alltag
leicht umgesetzt werden können,
um den Fokus wieder auf das Posi-
tive und Stärkende zu richten.
Der Informationsabend ist am

Montag, 27. Februar, von 17.30 bis
19.30 Uhr, in der Familienberatungs-
stelle Eitorf, Am Eichelkamp 17,
53783 Eitorf. Aus organisatorischen
Gründen wird um eine Anmeldung
bis zum 22. Februar, telefonisch
über 02243/92200 oder per E-Mail
an alexandra.hitzig@rhein-sieg-
kreis.de, gebeten.

Kreisverwaltung an Rosenmontag geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Die Kreis-
verwaltung des Rhein-Sieg-Krei-
ses ist an Rosenmontag, 20. Feb-
ruar, geschlossen. Dies betrifft alle

Dienststellen im Siegburger Kreis-
haus sowie die Außenstellen.
Am Veilchendienstag, 21. Febru-
ar, stehen die Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung den Bürgerinnen und Bür-
gern wieder wie gewohnt zur Ver-
fügung.

Informationen zur Erreichbarkeit und
den üblichen Öffnungszeiten der
Kreisverwaltung gibt es unter rhein-
sieg-kreis.de/oeffnungszeiten.

Europäischer Tag des Notrufs am 11. Februar
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Der jähr-
lich wiederkehrende europäische
Tag des Notrufs wurde eigens auf
den 11. Februar gelegt: das Da-
tum greift die europaweit gelten-
de Notrufnummer 112 auf.
Die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises registrierte in 2022 täg-
lich durchschnittlich 360 Notru-
fe von den 740 eingehenden Te-
lefonaten; inklusive der abge-
henden Anrufe wurden dort täg-
lich durchschnittlich 1.060 Tele-
fonate geführt.
Grundsätzlich gilt: Mit der Not-
rufnummer 112 sind der Ret-
tungsdienst und die Feuerwehr
über die Leitstelle kostenfrei zu
erreichen. Die Gesprächsführung
übernimmt immer das Leitstellen-
personal und navigiert mit einem
Fragenkatalog mittels der wesent-
lichen Notfall-Fragen durch den
Notruf - den sogenannten W-Fra-
gen: Wo ist es passiert? Was ist
passiert? Wie viele verletzte Per-
sonen? Welche Verletzungen hat
die Person? Wichtig ist es, ruhig
zu bleiben. Dann können die Dis-
ponenten und Disponentinnen der
Leitstelle auch, so nötig, bei le-
bensrettenden Sofortmaßnahmen
der Ersthelferinnen und Ersthel-

fern „assistieren“.
Aber: „Rufen Sie nur in wirkli-
chen Notfällen die 112 an!“, ap-
pelliert Ralf Ahr, Leiter der Kreis-
leitstelle, an die Bürgerinnen
und Bürger.
Denn die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Leitstelle im Sieg-
burger Kreishaus müssen leider
immer wieder unnötige Anrufe
annehmen, die keine Notrufe sind.
So wollen einige Anrufende einen
Arzt sprechen oder haben Fragen
zu Medikamenten. „Damit kön-
nen die Anrufenden die Notruf-
nummer für wirklich lebensbe-
drohliche Fälle blockieren“, dar-
auf weist Ralf Ahr hin.
Und: wenn der Hausarzt, die Haus-
ärztin, nicht zu erreichen sind,
kann der ärztliche Bereitschafts-
dienst gewählt werden. 116 117
lautet die bundesweit gültige Te-
lefonnummer des ärztlichen Be-
reitschaftsdienstes.
Gehörlose oder höreingeschränk-
te Menschen können ein Notruf-
Fax über die 112 an die Leitstelle
schicken.
Für höreingeschränkte Men-
schen, wie aber auch für alle an-
deren, besteht die Möglichkeit,
über die bundeseinheitliche Not-

ruf-App „NORA“ Notrufe abzuset-
zen. Mittels „NORA“ können Po-
lizei, Feuerwehr, oder Rettungs-
dienst schnell und einfach erreicht
werden. „NORA“ nutzt die Stand-
ort-Funktion des Mobil-Gerätes,
um den Standort an die zuständi-
ge Leitstelle zu übermitteln. Über
die App können Notrufe abgesetzt
werden, ohne das gesprochen
werden muss. Informationen dazu
über nora-notruf.de.
Die Notrufnummern für denDie Notrufnummern für denDie Notrufnummern für denDie Notrufnummern für denDie Notrufnummern für den
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Notarzt: 112
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 02241 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117 (bundesweit gültige
Nummer)

Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag von
18 bis 8 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch und Freitag von 12 bis 8
Uhr am nächsten Tag
Wochenende und an Feiertagen
rund um die Uhr.
Weitere Rufnummern:Weitere Rufnummern:Weitere Rufnummern:Weitere Rufnummern:Weitere Rufnummern:
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 / 986 700
Giftnotruf-Zentrale Bonn : 0228 /
19 240
Apotheken-Notruf: 0800 00 22 833
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0111
oder 0800 / 111 0222
Sorgentelefon für Kinder und Ju-
gendliche: 0800 / 111 0333
Opferschutzbeauftragter der
Kreispolizeibehörde Siegburg:
02241 / 541 3812
Beratungsstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt: 0228 / 63 55 24
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Jetzt anmelden zur Fischerprüfung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Im Früh-
jahr steht die nächste Fischerprü-
fung im Rhein-Sieg-Kreis an. Die
Prüfung findet ab Montag, 3. April,
an mehreren Tagen im Kreisfeuer-
wehrhaus, Neuenhof 1c, in Sieg-
burg statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fra-
gen und einen praktischen Part
unterteilt. Im praktischen Teil geht
es unter anderem um den waid-
gerechten Zusammenbau eines
Angelgeräts. Auch sind anhand
von Bildtafeln entsprechende Ar-

tenkenntnisse der hier vorkom-
menden Fische, Neunaugen und
Krebse nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung können bis
spätestens Montag, 6. März, über
die Leiterinnen und Leiter der Vor-
bereitungskurse oder direkt bei
der Unteren Fischereibehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, entweder
postalisch an Rhein-Sieg-Kreis,-

Der Landrat -, Untere Fischerei-
behörde, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, oder per E-Mail
an jagd-fischerei@
rhein-sieg-kreis.de.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit -
voraussichtlicher Prüfungsbeginn
ist vormittags - werden etwa zwei
Wochen vor Beginn der Prüfung
auf dem Postweg versandt.
Die Antragsteller werden gebe-

ten, bei der Fischereibehörde erst
nachzufragen, wenn bei ihnen
auch eine Woche vor Prüfungsbe-
ginn noch keine Einladung zur Teil-
nahme an der Fischerprüfung ein-
gegangen sein sollte.
Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein
Fischerprüfungszeugnis aus. Mit
diesem können die neuen Fischer-
innen und Fischer dann zu den Bür-
ger- beziehungsweise Ordnungs-
ämtern ihrer jeweiligen Wohnort-
gemeinde gehen und sich den Fi-
schereischein ausstellen lassen.

Beratungsangebot vom Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebens-
krisen, bei Trennung, Neu- und
Umorientierung, Gewalt- und
Missbrauchserfahrungen, Ess-
störungen, zu Psychotherapie-
möglichkeiten.

Montag 10 bis 12 Uhr offene
Beratung sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter

und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN

Neues vom Kneipp-Verein Much und Umgebung e.V.
Komm in Bewegung - KommKomm in Bewegung - KommKomm in Bewegung - KommKomm in Bewegung - KommKomm in Bewegung - Komm
zu unszu unszu unszu unszu uns
Mitgl iedschaft ein Jahr kos-Mitgl iedschaft ein Jahr kos-Mitgl iedschaft ein Jahr kos-Mitgl iedschaft ein Jahr kos-Mitgl iedschaft ein Jahr kos-
tenlos.tenlos.tenlos.tenlos.tenlos.
„Dein Verein: Sport, nur besser.“
lautet der Slogan der neuen Wer-
bekampagne, die der Deutsche
Olympische Sportbund und das
Bundesministerium des Innern
und für Heimat (BMI) gemein-
sam in Auftrag gegeben haben.
Die Kampagne ist Bestandteil
des mit 25 Millionen Euro geför-
derten ReStart-Programms von
BMI und DOSB. Ziel ist es, die
Menschen in Deutschland zu
mehr Sport und Bewegung zu
animieren und Sportvereine in
Deutschland zu stärken.
Als Sportvereine zählen auch ge-
meinnützige Kneipp-Vereine, die
Sport oder Bewegung als Vereins-

zweck in ihrer Satzung verankert
haben, wie z.B. der Kneippver-
ein-Much und Umgebung e.V.
Über diese Initiative können Sie
eine kostenloses Mitgliedschaft
für ein Jahr in unserem Verein
unter dem folgenden Link bean-
tragen: www.dosb.de/restart
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an Alfred Haas
Tel. 02247-7456824.
Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?
Nach wie vor sind die Gruppen
Boulen (ca 14 Mitglieder) mon-
tags und donnerstags jeweils von
14 bis 16 Uhr auf der Boule-Bahn
im Kneipp-Vitalpark und Radfah-
ren (E-Biken) ca. 20 Mitglieder,
aktiv sechs bis maximal zehn),
dienstags (längere Touren)
von 10 bis ca. 16 Uhr sehr aktiv.
Dagegen finden Angebote wie

Kräuterwanderungnen, Radfahren
quer Feld ein, Wandern (ggfls. mit
Wassertreten im Wahnbach), Be-
wegung im Kneipp-Vital-Park
Much, Lese-, Coaching- und Ge-
sundheitsabende eher zufällig oder
gar nicht statt. Das soll sich än-
dern. Je nach Interesse können re-
gelmäßige Angebote in den vorge-
nannten Bereichen wieder statt-
finden. Es wurde auch Interesse
für einen 2. Radfahrtag am Freitag
angemeldet.
Wir alle Interessierten (Mitglieder
und Nichtmitglieder):
Welche Angebote wünschen Sie
sich?
Wünsche und Anregungen neh-
men wir gerne entgegen (Da-
niela Kaptein, 0173-379057,
Andreas Gerkens
01512 0423605 und Alfred Haas

02247-7456824).
Neuer Neuer Neuer Neuer Neuer VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Aufgrund einer Empfehlung des
Kneipp-Bundes NW haben wir
in der letzten Vorstandssitzung
einstimmig beschlossen zu-
künftig ein Vorstandsteam zu
wählen. Um das auch für die
Zukunft zu verankern müssen
wir die Satzung ändern und in
einer weiteren Mitglieder-
versammlung,die in den nächs-
ten drei bis vier Monaten sein
soll, bestätigen. Bis dahin wer-
den Daniela Kaptein, Andreas
Gerkens und Alfred Haas (ein-
stimmig in der letzten MV be-
schlossen) den Kneipp-Verein
Much und Umgebung als Team
vertreten.
Für den Kneipp-Verein
Alfred Haas, Bürgermeister IR.

500.000 Gründe für mehr Digitalisierung im Sportverein
Rhein-Sieg-Kreis. Sportvereine
aufgepasst:
Das Land NRW stellt insgesamt
30 Millionen Euro EU-Fördermit-
tel zur Digitalisierung des Brei-
tensports zur Verfügung. Allein
der Kreissportbund Rhein-Sieg
kann 500.000 Euro verteilen. För-
deranträge können ab sofort ge-
stellt werden.
Sportvereine können die Digitali-
sierungsförderung des Landes NRW
nutzen, um sich besser für die Zu-

kunft aufzustellen. Für die 530 Mit-
gliedsvereine des Kreissportbun-
des Rhein-Sieg (KSB) stehen
500.000 Euro aus dem Fördertopf
für Anschaffungen im Bereich der
Digitalisierung zur Verfügung. „Es
wird beinahe alles gefördert wird,
was zum Ausbau der digitalen Ver-
einsverwaltung notwendig ist“, er-
läutert KSB-Präsident Wolfgang
Müller. Vor allem geht es um Hard-
ware wie Laptops, digitale White-
boards, Kameras oder Router so-

wie in Teilen auch um Software.
Ebenfalls förderfähig ist digitale
Steuerungstechnik für u.a. auto-
matisierte Beleuchtung und Hei-
zungssteuerung. Ausgeschlossen
sind u.a. digitale Anzeigetafeln
oder die Erstellung von Interne-
tauftritten.
Alle Details sind auf der Homepa-
ge des KSB unter www.ksb-rhein-
sieg.de zu finden. Wichtig: Die An-
tragsfrist endet bereits am 10.
März, sodass interessierte Verei-

ne ihren Antrag zügig stellen müs-
sen! Sie sollten dies auf jeden Fall
tun, findet Müller: „Mit diesem För-
derprogramm bietet sich unseren
Vereinen eine großartige Möglich-
keit, sich im Bereich Digitalisie-
rung zukunftsfähig aufzustellen!“
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a, 53721 Sieg-
burg,
02241/69060,
digitalisierung@ksb-rhein-sieg.de

Equal Care Day
Sorgearbeit in der Familie fair verteilen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Jeder ist
darauf angewiesen, dass sich an-
dere Menschen bedingungslos
kümmern, ganz besonders am
Anfang und am Ende des Lebens.
Diese sogenannte Sorgearbeit fin-
det auch in den Jahren dazwischen
statt. Zum „Equal Care Day“ am
1. März stellt sich die Frage: Wer
kocht, wer putzt, wer kümmert

sich, erzieht, betreut und pflegt?
Allein im professionellen Bereich
sind über viermal mehr Frauen als
Männer in der Fürsorge tätig, dort
dann meist im Niedriglohnsektor
oder in der Schattenwirtschaft.
„Auch im Privaten sieht es nicht
wirklich besser aus“, sagt die
Gleichstellungsbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Katja Milde.

„Die Care- oder Fürsorge-Arbeit,
die viele Frauen tagtäglich leis-
ten, ist oft unsichtbar, gilt traditi-
onell noch immer als „frauenty-
pisch“, wird als persönliche Ent-
scheidung betrachtet und zudem
als unentgeltlich herabgesetzt.
Für Frauen hat die unfaire Arbeits-
teilung geringere Einkommen,
eingeschränkte berufliche Pers-
pektiven und deutlich niedrigere
Renten zur Folge.“
Überall in Deutschland wird an-
gesichts des Mangels an Men-
schen, die sich beruflich um an-
dere kümmern, sei es als Erzie-
hende, Pflegende, Lehrende
schmerzhaft deutlich, dass eine
Gesellschaft nicht ohne Sorgear-
beit und deren Wertschätzung

funktionieren kann.
Um auf diese Missstände hinzu-
weisen, wurde der Equal Care Day,
der jährliche Aktionstag für mehr
Wertschätzung, Sichtbarkeit und
eine faire Verteilung der Kümmer-
, Sorge- und Versorgungsarbeit,
ins Leben gerufen. Er wird an
mehreren Orten am 1. März, or-
ganisiert durch den Trägerverein
klische*esc mit vielen Kooperati-
onspartnerinnen, bundesweit be-
gangen. Auch in der Region fin-
den dazu Veranstaltungen statt.
Vorträge, Workshops oder Podi-
umsgespräche für Betroffene, Ver-
bündete und Engagierte gibt es
am 1. März von 9.30 bis 18 Uhr im
Haus der Evangelischen Kirche in
Bonn. Interessierte können sich
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unter https://www.eventbrite.de/
e /equa l -care-day-konferenz-
2023-in-bonn-in-prasenz-digital-
tickets-488530396567 anmelden.
Weitere durch den Arbeitskreis der
Gleichstellungsbeauftragten im
Rhein-Sieg-Kreis und in Bonn an-
gebotene regionale Veranstaltun-
gen rund um diesen Aktionstag
gibt es unter https://www.rhein-

sieg-kreis.de/betrifft-frauen. So
findet beispielsweise eine virtu-
elle Lesung und Diskussion mit
der erfolgreichen Autorin Dr. Fran-
ziska Schutzbach statt. Sie liest
aus Ihrem Buch „Die Erschöpfung
der Frauen“.
Im Foyer des Kreishauses in Sieg-
burg wird die Ausstellung „Alles
unter einen Hut!?“ zu Lebensla-

gen und Lebensfragen von Frauen
vom 1. März bis zum 17. März
gezeigt. Besucherinnen und Be-
sucher können Ihr persönliches
Statement abgeben und das Equal
Care Manifest unterzeichnen.
Als Familienfreundliche Arbeitge-
berin ist es der Kreisverwaltung
wichtig, ihren Mitarbeitenden den
Spagat zwischen Beruf und Fami-

lie zu erleichtern, indem sie pass-
genaue Lösungen rund ums Ar-
beitsleben anbietet. Dazu gehört
neben vielen Teilzeitmodellen,
mobilem Arbeiten und gleitender
Arbeitszeit auch, dass Themen wie
„Väter und Vereinbarkeit“ fokus-
siert werden und Beschäftigte
trotz Teilzeit Karriere machen kön-
nen.

Pflegefamilie: Geben Sie Kindern ein Zuhause
Informationsabend in Troisdorf
Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen liebevolle und ver-
lässliche Eltern und ein Zuhau-
se. Wenn aber die leiblichen
Eltern nicht ausreichend für
ihre Kinder sorgen können, be-
nötigen diese entweder
zeitweise oder auf Dauer Men-
schen, die Ihnen ein neues Zu-
hause geben, in dem sie Ge-
borgenheit, Erziehung und För-
derung erfahren. Dies können
Paare mit oder ohne eigene
Kinder und Einzelpersonen al-

ler Kulturkreise sein.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, die-
se Aufgabe zu übernehmen.
Daher gibt es am Dienstag, 28.
Februar, von 19.30 bis 21 Uhr
im Stadtteilhaus Friedrich-Wil-
helms-Hütte, Lahnstraße 18,
53840 Troisdorf einen Informa-
tionsabend zum Thema „Pfle-
gefamilie“.

Teilnehmen können Personen,
die in den Städten Bad Honnef,
Hennef, Königswinter, Lohmar,
Niederkassel, Sankt Augustin,
Siegburg, Troisdorf und im Be-
reich des Kreisjugendamtes
Rhein-Sieg wohnen. Das sind
die Gemeinden im Rhein-Sieg-
Kreis: Alfter, Eitorf, Much, Neun-
kirchen-Seelscheid, Ruppichte-
roth, Swisttal, Wachtberg und
Windeck.
Der Informationsabend bietet
die Gelegenheit, sich unver-

bindlich damit auseinander zu
setzen, welche Voraussetzun-
gen erfüllt sein müssen und
welche Unterstützung, Bera-
tung und Qualifizierung Pflege-
eltern erhalten.
Auch über den Bereich der fa-
miliären Bereitschaftsbetreu-
ung und der Fachpflege wird in-
formiert.
Interessierte können sich tele-
fonisch unter 02241 13-2070
oder bei simone.brede@rhein-
sieg-kreis.de anmelden.
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Im Ernstfall erreichbar
Kommunikationsübung der Feuerwehren
verlief reibungslos

Rhein-Sieg-Kreis (an). In den ver-
gangenen Jahren sind Großeins-
atz- und Katastrophenlagen, wie
zum Beispiel Überschwemmun-
gen, Starkregenereignisse, Strom-
ausfälle oder Waldbrände, immer
häufiger geworden. Wenn es zum
Ernstfall kommt, ist eine funktio-
nierende Kommunikation zwi-
schen den Kommunen und dem
Rhein-Sieg-Kreis von besonderer
Bedeutung.

Daher übten jetzt die Befehlsstel-
len der Feuerwehren im Rhein-
Sieg-Kreis, die Werkfeuerwehren
des Siegwerks in Siegburg und
Evonik in Niederkassel sowie die
Informations- und Kommunikati-
onseinheit (IuK) des Rhein-Sieg-
Kreises unter Federführung des
Amtes für Bevölkerungsschutz die
verschiedenen Kommunikations-
wege. Rund 120 Einsatzkräfte ha-
ben an der Übung teilgenommen.

Vorsorgeuntersuchungen
wieder wahrnehmen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Wäh-
rend der Corona-Pandemie sind
die Vorsorgeuntersuchungen flä-
chendeckend weniger wahrge-
nommen worden. Die versäum-
ten Untersuchungen sollten auf
jeden Fall nachgeholt werden“,
darauf macht Dr. Rainer Meili-
cke, Leiter des Kreisgesundheits-
amts, aufmerksam.
Anlass seines Apells ist der Welt-
krebstag am 4. Februar, der un-
ter dem Motto „Vorsorgelücken

schließen“ steht. „Werden Tumo-
re bereits in einem frühen Stadi-
um erkannt, steigen die Heilungs-
chancen für viele Krebsarten! Bei
einigen Erkrankungen, wie zum
Beispiel beim Darmkrebs, finden
sich bei der Vorsorge schon Vor-
stufen von Krebs; mit der Entfer-
nung von Gewebeveränderungen
kann der Krebs verhindert wer-
den, bevor er überhaupt entsteht“,
erläutert Rainer Meilicke. „Neh-
men Sie die Früherkennungs- und

Im Vorhinein wurden den Kom-
munen feste Zeiträume für die
Tests der folgenden Kommunika-
tionsmittel vorgegeben: Digital-
funk, Analogfunk, Telefonie, Sa-
tellitentelefonie, Fax und E-Mail.
Dank guter Organisation und Vor-
bereitung verlief die Großübung
reibungslos. Die verschiedenen
Kommunikationsmittel funktio-
nierten wie erwartet einwandfrei
und ohne Probleme.

„Die Kommunikationsübung am
vergangenen Samstag kann im
Nachgang als erfolgreich gewer-
tet werden. Wir hatten die Mög-
lichkeit, alle vorhandenen Kom-
munikationseinrichtungen zu tes-
ten“, sagten Kreisbrandmeister
Stefan Gandelau und der Leiter
des Amtes für Bevölkerungs-
schutz, Ingo Freier, abschließend.
„Wir sind mit dem Ergebnis sehr
zufrieden!“
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Jahresbericht
Veterinärinnen und Veterinäre des Rhein-Sieg-Kreises
im Einsatz für den Tierschutz und die Seuchenbekämpfung

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Tier-
schutz, die Überwachung interna-
tionaler Tiertransporte und die
Seuchenbekämpfung waren in
2022 eine arbeitsreiche Heraus-
forderung für die Veterinärinnen
und Veterinäre der Abteilung Tier-
gesundheit des Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises.
„Dies war und ist immer noch der
Corona-Zeit geschuldet“, erklärt
Veterinärdirektorin Silvia Berger.
„Viele haben sich in der Pandemie
ein Haustier angeschafft, ohne sich
vorher über Kosten und Aufwand
zu informieren; das Bedürfnis nach
einem Haustier hat illegalen Tier-
händlern in die Karten gespielt“.
KKKKKontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von TTTTTierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungen
Konkret hatte dies zur Folge, dass
aufgrund vorgeschriebener Regel-
kontrollen und aufgrund von Be-
schwerden aus der Bevölkerung
in 2022 mehr als 510 private und
gewerbliche Tierhaltungen tier-
schutzrechtlich kontrolliert wur-
den. Teilweise wurden sie mehr-
fach kontrolliert, und es wurden
erhebliche Verstöße gegen den
Tierschutz festgestellt: 24 Hun-
de, 35 Katzen, 18 Wellensittiche
und eine Wasserschildkröte wur-
den temporär oder dauerhaft in
geeignete Pflege untergebracht.
Hunde und Katzen, die über das
Internet zu jung, ohne gültige Pa-
piere und ohne ausreichenden
Tollwutimpfschutz gekauft wur-
den, mussten ordnungsbehördlich
über Wochen in eine Tollwut-Qua-
rantäne. Diese konnte erst been-
det werden nachdem die gesetz-
lichen Anforderungen erfüllt wa-
ren. „Auch uns Tierärztinnen und
Tierärzten fällt es schwer, Wel-
pen isolieren zu müssen und ih-
nen in der wichtigen Sozialisie-
rungs- und Prägungsphase den
Kontakt zu Tieren und Menschen
zu verwehren. Die Verantwortung
liegt jedoch beim Tierhalter.“
Tiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der Ukraine

153 Hunde, Katzen und ein Frett-
chen kamen 2022 offiziell mit ih-
ren tierliebenden Halterinnen und
Haltern aus der Ukraine in den
Rhein-Sieg-Kreis. Da die Ukraine
hinsichtlich des Tierseuchenrechts
ein Drittland ist, mussten die Ve-
terinärinnen und Veterinäre die
Einhaltung der gesetzlichen Vor-
gaben überwachen. So musste das
Tier gekennzeichnet sein, einen
Impfpass mit gültiger Tollwutimp-
fung besitzen und zusätzlich der
Tollwuttiter bestimmt werden. Dies
erfolgte in Kooperation mit den
praktizierenden Tierärzten. Bis zur
„Freigabe“ mussten die Tiere in ei-
ner Heimquarantäne verbleiben.
ÜberwÜberwÜberwÜberwÜberwachung von achung von achung von achung von achung von TTTTTiertriertriertriertriertransportenansportenansportenansportenansporten
Der Gesundheitsstatus von 15.900
Kälbern, 88 Rindern und 307 Pfer-
den sowie ihre tierschutzgerechte
Verladung wurden im Rahmen der
Überwachung internationaler Tier-
transporte kontrolliert.
Für 81 Katzen und Hunde wurde
eine sogenannte „Gesundheitsbe-
scheinigung“ ausgestellt. Diese
wird notwendig, wenn jemand mit
dem Tier in ein Nicht-EU-Land ver-
reisen oder ausreisen möchte.
Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-
flügelpestflügelpestflügelpestflügelpestflügelpest
Tierseuchen hielten die Mitarbei-
tenden des Veterinäramtes 2022
das ganze Jahr „in Atem“: Zusätz-
lich zu schon bestehenden Sperr-
bezirken in Hennef und in Königs-
winter wurde die Amerikanische
Faulbrut der Bienen in einem Be-
trieb mit Standorten in Bornheim
und Alfter und in einem Windecker
Betrieb festgestellt. In Zusammen-
arbeit mit den örtlichen Bienen-
seuchensachverständigen konnte
die Gefährdung lokal begrenzt
werden.
Ende Oktober brach die Geflügel-
pest bei einem Hobbyhalter in Loh-
mar aus; einige Tage später auch
bei einem Hobbyhalter in Wind-
eck. Zur Bekämpfung der Seuche
wurden Schutz - und Überwa-

chungszonen eingerichtet. Zudem
suchten die Veterinärinnen und Ve-
terinäre rund um die beiden Aus-
bruchsbetriebe in einem Radius von
3 Kilometer rund 150 geflügelhal-
tende Betriebe auf. Sie untersuch-
ten Hühner, Enten und anderes
Geflügel klinisch.
Beide Hobbyhalter hatten ihre Tie-
re von dem gleichen Geflügelhänd-
ler aus einem Nachbarkreis bezo-
gen; auch dieser musste wegen
des Geflügelpestvirus seinen ge-
samten Bestand töten. Nach er-
folgreicher Eindämmung der Ge-
flügelpest konnten die Sperrbezir-
ke im Rhein-Sieg-Kreis im Novem-
ber 2022 aufgehoben werden.
Seit Juli 2022 sind ganz Nordrhein-
Westfalen und somit auch der

Rhein-Sieg-Kreis wieder frei von
der Blauzungenkrankheit, so dass
alle Maßnahmen zur Seuchenbe-
kämpfung eingestellt werden
konnten.
„Der Tierschutz, die Bekämpfung
von Tierseuchen sowie andere The-
men, die den Bürgerinnen und Bür-
gern eher unbekannt sind, wie zum
Beispiel Tierische Nebenprodukte,
Futtermittel oder Tierarzneimittel,
werden die Abteilung Tiergesund-
heit auch in Zukunft immer wieder
beschäftigen“, betont Silvia Ber-
ger. Rückfragen zu diesen Themen
beantwortet das Veterinäramt des
Rhein-Sieg-Kreises unter Telefon:
02241/13-2335 oder unter E-Mail
veterinaeramt@
rhein-sieg-kreis.de.

Vorsorgemaßnahmen durch Ihren
Haus-oder Facharzt wahr“, appel-
liert Meilicke.
Laut der Deutschen Krebshilfe
krebshilfe.de erkranken in
Deutschland jährlich 510.000 Per-
sonen an Krebs. Vier Millionen

Menschen leben mit der Krank-
heit. 40 Prozent der Erkrankun-
gen könnten durch eine gesunde
Lebensweise vermieden werden.
Auch die Kreisverwaltung inves-
tiert in Früherkennungsuntersu-
chungen der Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter. So wurden in
2022 kostenfreie Vorsorgemaß-
nahmen vor Brustkrebs sowie ein
Hautscreening angeboten und
von 164 Mitarbeitenden wahrge-
nommen.
Informationen zur Vorsorge und

Früherkennung gibt es
beispielsweise im Internet, auf
den Seiten des Deutschen Krebs-
präventionszentrums dkfz.de/de/
nationales-krebspraeventions-
z e n t r u m / w e i t e r f u e h r e n d e -
informationen.html.
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Geocaching: bitte nicht im Naturschutzgebiet

„Waidmannsheil“ für 39 neue
Jägerinnen und Jäger im Rhein-Sieg-Kreis
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (db). Geoca-
ching macht Spaß und erfreut sich
immer größerer Beliebtheit.
Leider wird die Schatzsuche der
Natur im Rhein-Sieg-Kreis zuneh-
mend zum Verhängnis.
In den vergangenen Wochen wa-
ren dem Ordnungsaußendienst
des Rhein-Sieg-Kreises vermehrt
illegale Pfade in den Naturschutz-

gebieten aufgefallen, die schein-
bar ins Nichts führten. Nachdem
sie sich zunächst wunderten, was
die Bürgerinnen und Bürger dort
hinzieht, konnten die Mitarbeiter
das Rätsel schließlich lösen: Auf
der Suche nach den versteckten
„Schätzen“ sind einige Geocache-
rinnen und Geocacher - vermut-
lich unwissentlich - abseits der

erlaubten Wege unterwegs.
In der Wahner Heide werden die
Schätze teilweise sogar vergra-
ben. Das ist lebensgefährlich, da
sich dort an einigen Stellen noch
alte Munition befindet.
Der Rhein-Sieg-Kreis will kein
Spielverderber sein - dennoch
müssen die Regeln, die in unse-
ren Naturschutzgebieten gelten,

auch beim Geocaching eingehal-
ten werden. Zum Schutz unserer
Natur dürfen nur offizielle Wege
genutzt und keine Pflanzen be-
schädigt oder gar ausgerissen
werden. Dass Tiere weder ver-
ängstigt, noch verletzt oder gar
getötet werden dürfen, sollte
auch außerhalb Naturschutzge-
bieten selbstverständlich sein.

Rhein-Sieg-Kreis (db). 39 neue Jä-
gerinnen und Jäger gibt es bei uns
im Rhein-Sieg-Kreis. Sie haben im
vergangenen Jahr im Siegburger
Kreishaus die Jägerprüfung bestan-
den, für fünf Kandidatinnen und Kan-
didaten reichte es nicht.
„Bevor die frisch gekürten Jäger-
innen und Jäger aber auch Wild er-
legen dürfen, benötigen sie einen
Jagdschein“, sagt der Leiter der
Unteren Jagdbehörde, Werner Erd-

mann. Nur wer einen gültigen Jagd-
schein besitzt und ihn auch dabei-
hat, darf in abgegrenzten Jagdbe-
zirken mit entsprechender Erlaub-
nis die Jagd ausüben.
Diesen Jagdschein stellt die Untere
Jagdbehörde aus - Voraussetzung
sind, neben der bestandenen Jäger-
prüfung, ein entsprechender Antrag
und eine Versicherungsbestätigung.
Der Jagdschein gilt für ein bis maxi-
mal drei Jahre und muss danach

wieder neu beantragt werden. Im
vergangenen Jahr konnte eine sol-
che Erlaubnis zur Jagd an 1.081 Jä-
gerinnen und Jäger aus dem Rhein-
Sieg-Kreis ausgestellt werden.
Die Jägerprüfung besteht aus 100
Fragen aus vier Fachbereichen im
Multiple-Choice-System sowie einer
Schießprüfung und einem mündlich-
praktischen Examen.
Immer am Montag der letzten voll-
ständigen Kalenderwoche im April

findet in Nordrhein-Westfalen der
schriftliche Prüfungsteil statt. Wer
diese Hürde erfolgreich genommen
hat, darf die Schießprüfung able-
gen. Das dann anstehende münd-
lich-praktische Examen umfasst
dreißig Minuten; hier wird in Grup-
pen über alle vier Fachgebiete hin-
weg getestet.
Informationen zur Jägerprüfung gibt
es unter
rhein-sieg-kreis.de/jaegerpruefung.

E-Mail-Check: Erst denken, dann klicken
Wie bei allen Aktivitäten im In-
ternet gilt auch bei eingehen-
den E-Mails: Erst den Kopf ein-
schalten, dann klicken! Inter-
netkriminelle nutzen oftmals
die „Schwachstelle Mensch“
aus – vor allem, was Konzent-
ration und Achtsamkeit betrifft.
Es ist wichtig, bei jeder E-Mail
einen kurzen Sicherheitscheck

zu machen, insbesondere wenn
als Absender eine Bank oder
Sparkasse benannt ist bezie-
hungsweise es den Eindruck ver-
mittelt, die E-Mail kommt von
einem Kreditinstitut. Ist die Ab-
sender-Adresse bekannt und er-
gibt Sinn? Wie lautet der Be-
treff und erwarte ich einen An-
hang von diesem Absender? Vor-

sicht ist geboten, wenn im Be-
treff beispielsweise „Konto vo-
rübergehend gesperrt“ oder
„Zugangsdaten aktualisieren“
steht. Diese Prüfung liefert
schnell eine gute erste Hilfe,
um zu entscheiden, ob die Nach-
richt vertrauenswürdig ist.
Kommt man zu keiner stimmi-
gen Erkenntnis, am besten die
E-Mail noch vor dem Öffnen lö-
schen. Im Zweifel sollte man
vor dem Öffnen persönlich beim
Absender nachfragen.
Beispielsweise per Telefon, wo-
bei die Rufnummer aus dem ei-
genen Telefon-Verzeichnis
stammen sollte.
Immer daran denken: Banken
und Sparkassen fragen nie per-
sönliche Daten wie PINs, TANs
oder Passwörter ab – weder te-
lefonisch noch digital! Bitte
niemals vorschnell auf einen
Link klicken oder einen Anhang

öffnen. Falls es doch passiert
ist und vertrauliche Informati-
onen übermittelt wurden, sofort
vorsorglich das Online-Banking
sperren. Entweder direkt über
das Kreditinstitut oder beim
Sperr-Notruf 116 116*. Hin-
weis: Ihre Bank oder Sparkas-
se stellt ebenfalls wichtige Si-
cherheits- und Warnhinweise
bereit – zum Beispiel über das
Online-Banking. Es lohnt sich,
diese regelmäßig zu lesen und
zu beachten.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Sollte der Sperr-Notruf in
seltenen Fällen aus dem Aus-
land nicht erreicht werden kön-
nen, gibt es alternativ die Ruf-
nummer +49 (0) 30 4050 4050.
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Was tun bei Schimmel?
Die Verbraucherzentrale NRW zeigt,
welche Maßnahmen bei Schimmelbefallin Innenräumen umgesetzt werden sollten.
Gerade in diesem Winter möch-
ten und müssen viele bei den Heiz-
kosten sparen und drehen dazu
das Thermostat an der Heizung
runter. Aber gar nicht zu heizen
ist eine schlechte Idee, denn das
Schimmelrisiko durch Wohnraum-
feuchte ist hoch, besonders in
schlecht gedämmten Räumen.
„Hinter einem Schrank können
Wandbereiche so feucht werden,
dass schon nach einer kalten Wo-
che Schimmelpilze wachsen kön-
nen“, fasst Brigitte Becker, Leite-
rin der Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach das Risiko
zusammen und erklärt welche
Schritte Verbraucher:innen bei
Schimmelbefall umsetzen sollten.
Überprüfen und Sofortmaßnah-
men treffen:
Wer Schimmel an der Wand ent-
deckt sollte sich zuerst fragen,
was passiert sein
könnte. Gibt es irgendwo einen
Wasserschaden durch Regen oder
ist eine Wasseroder Heizungslei-
tung defekt? Dabei gilt es Ruhe
zu bewahren und überlegt zu han-
deln – oft ist keine Notfallsituati-
on gegeben. Sofern Mieter:innen
keinem Risiko ausgesetzt sind,
sind sie der Mitwirkung verpflich-
tet, damit der Schaden nicht grö-
ßer wird. Das bedeutet: Sie soll-
ten Sofortmaßnahmen ergreifen,
damit keine weitere Feuchtigkeit
dazu kommt. Liegt beispielsweise
ein Wasserrohbruch vor, muss der
Haupthahn zugedreht werden. Bei
einem undichten Dach kann ein
provisorisch aufgestellter Wasser-
eimer das eindringende Wasser
auffangen.
Schaden melden:
Im Schadensfall gilt für Betroffe-
ne eine Informationspflicht. Nur
so besteht die Möglichkeit, dass
der Schaden von den verantwort-
lichen Personen schnell behoben
werden kann. Bei Mietobjekten
sind Vermieter:innen oder die
Hausverwaltung zu informieren.
Eigentümer:innen sind zur Mel-
dung bei ihrer Gebäudeversiche-
rung und der Hausverwaltung ver-
pflichtet. Bei Neubauten ist es
ratsam, das Bauunternehmen zu
kontaktieren
Schaden dokumentieren:
Jetzt gilt es den Schaden best-
möglich zu dokumentieren und den

Vorgang möglichst genau zu be-
schreiben: Was ist wann gesche-
hen oder entdeckt worden? Be-
troffene sollten den Zeitpunkt der
Feststellung, Datum, Ort und be-
sondere Umstände wie starken
Regen, Wind oder Sturm schrift-
lich und auf Fotos festhalten. Mit
einem Maßstab lassen sich dabei
Art und Größe des Schadens deut-
lich machen.
Informationen und Rat einholen:
Damit nichts falsch gemacht wird
und kein langfristiger Rechtsstreit
entsteht, sollten Betroffene recht-
lichen Rat einholen, bevor sie
weitere Schritte unternehmen.
Der Mieterverein oder die Miet-
rechtsberatung der Verbraucher-
zentrale NRW sind hier gute
Adressen. Geht es um größere
Schäden, um eine bautechnische
Analyse des Schadens oder die
Planung der Schimmelsanierung
sind Bausachverständige und spe-
zialisierte Schimmelsanierungsfir-
men gefragt.
Grundsätzlich gilt: Für die Besei-
tigung des Schaden sind zuerst
die Eigentümer:innen verantwort-
lich. Sollte sich später nach der
Ursachenanalyse herausstellen,
dass auch die Mieter:innen eine
Schuld oder Mitschuld tragen,
werden sich diese gegebenenfalls
finanziell beteiligen müssen. Wer
befürchtet, durch den Schimmel-
schaden krank zu werden, sollte
seine Hausärztin oder seinen
Hausarzt aufsuchen. Diese ken-
nen den persönlichen Gesund-
heitszustand am besten und kön-
nen gegebenenfalls direkt an
Spezialist:innen verweisen.
Kontakt mit Schimmel mini-
mieren:
Insbesondere bei Schäden, die
größer als ein halber Quadratme-

ter sind, sollte bis zur Sanierung
der betroffene Raum nicht mehr
genutzt werden. Wenn das nicht
möglich ist, sollte der Schaden
vorübergehend „abgeschottet“
werden: Dabei wird die Schadstel-
le entweder luftdicht mit Folie
abgeklebt oder provisorisch mit
Wandfarbe überstrichen, damit
sich Sporen nicht weiter verbrei-
ten. Nur bei kleineren Schäden
unter einem halben Quadratme-
ter kann eine Eigensanierung
möglich sein. Voraussetzung für
eine erfolgreiche Sanierung ist,

dass die Ursache des Feuchte-
schadens behoben
wurde. Wichtig ist neben der
Schimmelbeseitigung und Ursa-
chenforschung, wie ein Schimmel-
befall zukünftig verhindert wer-
den kann. Fachliche Hinweise zur
Sanierung, zur energetischen Ver-
besserung des Gebäudezustan-
des und zum schimmel- und
schadstofffreien Wohnen geben
die Energie- und Umweltberatun-
gen der Verbraucherzentralen.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)
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Ebay und Co melden
Privatverkäufe ab 01.01.2023 ans Finanzamt
Still, heimlich und leise hat sich
seit 1. Januar 2023 ein neues
Gesetz in das Leben vieler Per-
sonen eingeschlichen. Das
PStTG (Abkürzung für Plattfor-
men-Steuertransparenzgesetz)
verpflichtet Betreiber von Onli-
ne-Plattformen, wie eBay, Vin-
ted, Etsy, Hood, Shpock, book-
looker und weitere, die Daten
der Verkäufer an das Finanzamt
auszuhändigen. Davon betroffen
sind auch private Anbieter, die
sich durch den Verkauf von ge-
brauchten Sachen ein paar Eu-
ros nebenher verdienen. Ist es
nun riskant, seinen Keller aus-
zumisten und seine alte Schall-
plattensammlung auf eBay zu
verhökern? Die Lohnsteuerhilfe
Bayern erklärt, welche Steuer-
folgen sich ergeben können.
Betreiber sind gezwungen, Da-
ten offenzulegen
Ziel des neuen Gesetzes ist mehr
Transparenz für Transaktionen im
Internet. Daher werden die Ver-
kaufsplattformen gesetzlich dazu
verpflichtet, den Steuerbehörden
Informationen zu den Anbietern
und deren Umsätzen zur Verfü-
gung zu stellen. Vom Verkäufer
werden Name, Geburtsdatum,
Anschrift, die Steuer-Identifika-
tionsnummern und die registrier-
te Bankverbindung, soweit vor-
handen, weitergegeben. Des
Weiteren werden alle Transakti-
onen nach dem 01.01.2023 mit
den jeweiligen Verkaufspreisen,
Gebühren oder Provisionen preis-
gegeben.
Startschuss für den ersten Da-
tenfluss ist der 31.01.2024. Alle
erfassten Daten zwischen 1. Ja-
nuar und 31. Dezember werden

für das Jahr 2023 zentral durch
das Bundeszentralamt für Steu-
ern in Bonn ausgewertet und auf
die zuständigen Finanzämter am
Wohnort der Verkäufer aufge-
teilt. Somit können die lokalen
Finanzbehörden überprüfen, ob
Einkünfte in der Steuererklärung
erklärt hätten werden müssen.
Gemeldet werden muss, wenn
mehr als 30 Verkäufe im Jahr zu-
stande gekommen sind oder
wenn mehr als 2.000 Euro Um-
satz erwirtschaftet wurden. Dies
kann auch mit wenigen Verkäu-
fen erreicht werden, indem nur
drei Artikel, wie ein hochpreisi-
ger Fernseher, das vorletzte iPho-
ne-Modell und ein gebrauchtes
E-Bike in einem Jahr verkauft
werden. Bleiben beide Kennzah-
len unter dem Schwellenwert,
passiert nichts.

Die Höchstgrenze ist schnell
überschritten

Jedoch weiß so gut wie jede Mut-
ter, die Berge an zu klein gewor-
dener Kinderbekleidung zu Hau-
se anhäuft, wie leicht die Grenze
überschritten wird. 30 Verkäufe
sind in einem guten Monat
schnell erreicht, wenn ein Hau-
fen T-Shirts, ein paar Shorts und
ein Dutzend Kleider für den kom-
menden Sommer zum Verkauf
eingestellt werden. Viele Kinder-
klamotten sind noch zu gut und
zu schade für den Kleidercontai-
ner. Und der Haushaltskasse kön-
nen ein paar Euros ebenfalls
nicht schaden. Muss man sich
jetzt Sorgen machen, dass nach-
träglich eine Steuerschuld auf
einen zukommt?

Sind auf alten Krempel Steuern
zu zahlen?

„Nein“, sagt Tobias Gerauer von
der Lohnsteuerhilfe Bayern.
„Wenn es sich um gebrauchte
Artikel des täglichen Lebens han-
delt, darf so viel veräußert wer-
den, wie man will.“ Hier haben
Privatverkäufer steuerrechtlich
nichts zu befürchten. Denn es ist
davon auszugehen, dass bei ge-
brauchten Alltagsgegenständen
keine Gewinnerzielung vorliegt.
Sprich, in der Regel werden die-
se Gegenstände unter dem Neu-
preis, den der Verkäufer einst
dafür gezahlt hat, verkauft. Dass
mit einem T-Shirt bei einem Ver-
kaufspreis von 2 Euro kein Ge-
winn gemacht wird, ist klar. Au-
ßer dem Informationsfluss von
der Onlineplattform an das Fi-
nanzamt ist nichts weiter zu be-
fürchten.

Steuerfalle Spekulationsfrist be-
achten

Anders sieht es mit Luxus-Ge-
genständen aus. Schmuck, Mün-
zen, Antiquitäten und Kunst fal-
len beispielsweise nicht unter die
normalen Alltagsgegenstände.
Hier gilt eine gesetzliche Speku-
lationsfrist von einem Jahr. Erst
danach dürfen sie steuerfrei ver-
kauft werden. Es sei denn, der
Gewinn bleibt unter 600 Euro pro
Jahr, dann gilt ebenfalls Steuer-
freiheit. Gingen dem Finanzamt
bisher Spekulationsgeschäfte mit
hohen Gewinnen durch die Lap-
pen, so bekommt es nun Wind
davon. Dies betrifft die meisten
Privatverkäufer und die Muttis
in der Regel aber nicht!

Vorsicht bei nicht gemeldeter ge-
werblicher Tätigkeit

Hinweise auf ein Gewerbe ergibt
der Verkauf mehrerer gleicharti-
gen Sachen. Wird z.B. derselbe
Roman fünf Mal verkauft, so ist
es unglaubwürdig, dass es sich
dabei um dem Privatbestand im
Bücherregal gehandelt hat. Auf-
passen sollte auch, wer für Freun-
de oder Verwandte etwas in de-
ren Namen verkauft. Ebenso ist
der regelmäßige Verkauf von

Neuware ein klares Indiz. Denn
überflüssige Gegenstände aus ei-
nem Privathaushalt sind nur in
seltenen Fällen neu und unbe-
nutzt. Klar gewerblich handelt,
wer Waren erwirbt, um diese
weiterzuverkaufen. Werden
beispielsweise am Black Friday
mehrere Spielekonsolen günstig
erworben, um sie dann kurz vor
Weihnachten teuer weiterzuver-
kaufen, ist der erzielte Gewinn
in der Regel zu versteuern. Wo-
bei nicht der tatsächliche Ge-
winn, sondern die Gewinnerzie-
lungsabsicht für gewerbliches
Handeln entscheidend ist. Wer-
den besagte Spielekonsolen
beispielsweise in ebay zur Ver-
steigerung in Form von Auktio-
nen eingestellt und bleiben die
tatsächlich erzielten Verkaufs-
preise dummerweise unter den
Erwartungen und dem Einkaufs-
preis zurück, könnte das den-
noch als gewerblich angesehen
werden.

Was tun, wenn das Finanzamt
nachhakt?

Dennoch könnte das Finanzamt
bei einer hohen Anzahl an Ver-
käufen aufhorchen und vermu-
ten, dass es sich um eine ver-
deckte gewerbliche Tätigkeit
handelt. Um sich gegen einen un-
gerechtfertigten Verdacht erweh-
ren zu können, hilft ein Verkaufs-
tagebuch. Mit einer Liste der ver-
kauften Artikel, die Markenna-
me, Neupreis und Verkaufspreis
enthält, könnte ein solcher Ver-
dacht beim Finanzamt nachträg-
lich entkräftet werden. Gerade
bei vielen kleinen Artikeln ver-
lieren Verkäufer rasch den Über-
blick und wer weiß in zwölf Mo-
naten noch, was er seinerzeit mal
verkauft hat. Mit einer solchen
Verkaufsliste kann leicht nach-
gewiesen werden, dass keine
Gewinne erwirtschaftet wurden
oder falls doch, in welcher Höhe.
Dadurch kann im Zweifelsfall ver-
mieden werden, dass der Finanz-
beamte die Gewinne und damit
die Versteuerung zu Ungunsten
des privaten Anbieters schätzt.
Dem Entrümpeln des Dachbodens
steht also auch weiterhin nichts
im Weg. (Quelle: Lohnsteuerhilfe
Bayern e.V.)
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*nur so lange der Vorrat reicht

Das größte Pralinenherz Sankt Augustins
& Blumen-

   Am 14.2. verschenken 
wir ab 10 Uhr einen süßen Gruß 
  an alle, die unser XXL-Herz 
       auf der Marktebene 
 vor engbers besuchen.*

Süßer 
Valentinstag

in der huma

Nicht nur für Verliebte
Valentinstag am 14. Februar
Für manche Paare stellt sich am
14. Februar eines Jahres immer
wieder dieselbe Frage. Rosen
und/oder Pralinen, ein persönli-
ches Geschenk hübsch bedruckt
mit Liebesbekundung, oder doch
eine mit Marzipanrosen dekorier-
te Torte zum Valentinstag ver-
schenken?
Überall in den Geschäften locken
hübsche Accessoires bei deren An-
blick man in Tagträume verfallen
kann. Aber was, wenn man Single
ist oder diesen Tag als Paar einfach
schlichtweg zu kitschig findet?
Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!
Grundsätzlich ist es ja ein sehr
schöner Gedanke, jemandem
zum Valentinstag eine Freude zu
machen. Aber warum nur seiner
Partnerin oder seinem Partner?
Wäre es nicht viel schöner, die-
sen Tag für alle bunt und voller
Liebe zu gestalten? Wie wäre es

z. B. wenn man seine Kinder ein-
fach mal spontan zu einem be-
sonderen Ausflug entführt, die
beste Freundin zum Essen ein-
lädt oder den freundlichen Nach-
barn mit einem leckeren Kuchen
überrascht?
Zeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießen
Leider und nicht nur in den letz-
ten 3 Jahren blieben die schönen
gemeinsamen Momente oft auf
der Strecke. Wir haben immer
weniger Zeit, immer mehr zu tun
und verlieren dabei manchmal
das Wichtigste aus den Augen -
Zeit miteinander zu verbringen
und zu genießen. Dabei ist gar
nicht so wichtig, wo man sich
trifft oder was man macht. Haupt-
sache zusammen. Wie wäre z.B.
…
Eine Sportgruppe mit den besten
Freunden gründen, einen monat-
lichen Kinoabend mit den Mä-

dels, Oma und Opa zum kochen
oder backen einladen, mit Mama
shoppen gehen, mit dem kleinen
Bruder in den Kletterpark fah-

ren, den Nachbarn im Garten
helfen usw.
Eine schöne Geste tut jedem gut.
Happy Valentinsday! (ak-o)

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o
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Gute Besserung
Das sollten Arbeitnehmende zu Krankschreibung und Fehltagen wissen
Genau 14,6 Arbeitstage, umge-
rechnet fast drei Wochen, fehlte
laut Statista im Jahr 2021 durch-
schnittlich jeder Arbeitnehmende
aus Krankheitsgründen. Dieser
Wert liegt im langfristigen Trend.
So alltäglich eine Erkrankung ist,
so groß sind bei vielen die Fra-
gen: Reicht eine telefonische
Krankschreibung aus, kann der
Chef schon ab dem ersten Krank-
heitstag ein ärztliches Attest ver-
langen und was ist, wenn das Kind
erkrankt?
KrKrKrKrKrankmeldung noch am ersten ankmeldung noch am ersten ankmeldung noch am ersten ankmeldung noch am ersten ankmeldung noch am ersten TTTTTagagagagag
Den gelben Schein vom Arzt gibt
es üblicherweise nur nach einem
persönlichen Besuch in der Pra-
xis. Diese Regel wurde während
der Corona-Zeit mehrfach vom

Gesetzgeber ausgesetzt. Bei
leichten Atemwegserkrankungen
sind seit August 2022 wieder te-
lefonische Krankschreibungen
durch den Mediziner für bis zu
sieben Tage möglich. „Wie lange
diese Sonderregelung über den
Winter hinweg verlängert wird,
lässt sich nicht mit Sicherheit sa-
gen. Betroffene sollten sich da-
her im Fall einer Erkrankung bei
ihrer Krankenkasse oder in der
Praxis informieren“, rät Rainer
Knoob von der unabhängigen Ar-
beitnehmervertretung AUB e. V.
Ein weiteres Prinzip gelte aber
unverändert: Wer krank ist, muss
dies direkt am ersten Tag dem
Arbeitgeber melden - am besten
rechtzeitig noch vor dem regulä-

ren Dienstbeginn.
Wenn das Kind erkranktWenn das Kind erkranktWenn das Kind erkranktWenn das Kind erkranktWenn das Kind erkrankt
Als Faustregel gilt, dass für eine
Krankheitsdauer von bis zu drei
Arbeitstagen eine Information
durch den Arbeitnehmenden aus-
reicht. Spätestens ab dem vierten
Tag ist zeitnah ein ärztliches At-
test, die sogenannte Arbeitsunfä-
higkeitsbescheinigung (AU), vor-
zulegen. In einem Urteil hat
allerdings das Bundesarbeitsge-
richt (Az. 5 AZR 886/11) entschie-

den, dass Chefs die Bescheini-
gung schon vorher verlangen kön-
nen. „Wie die individuellen Fris-
ten sind, hängt unter anderem
vom Arbeits- und vom Tarifvertrag
ab“, erläutert Knoob weiter. „Ar-
beitnehmende, die ihren Ver-
pflichtungen rund um die Krank-
meldung nicht nachkommen, ha-
ben schwerwiegende berufliche
Konsequenzen zu fürchten.“ Gute
Informationen schützen vor Ärger,
unter www.aub.de etwa gibt es
viele nützliche Tipps für Arbeit-
nehmende und Betriebsräte. Spe-
zielle Regelungen gelten
wiederum für Eltern von Kindern
unter zwölf Jahren. Wenn diese
erkranken und keine anderweiti-
ge Betreuung möglich ist, besteht
Anspruch auf Kinderkrankengeld
und Kinderkrankentage. Der Ge-
setzgeber hat wegen Corona die
zulässige Zahl für 2022 verdop-
pelt. Bei Elternpaaren sind es 30
Kinderkrankentage pro Elternteil,
Alleinerziehende haben Anspruch
auf 60 Tage. (djd)

Fast drei Wochen lang fielen Arbeitnehmende 2021 im Durchschnitt ausFast drei Wochen lang fielen Arbeitnehmende 2021 im Durchschnitt ausFast drei Wochen lang fielen Arbeitnehmende 2021 im Durchschnitt ausFast drei Wochen lang fielen Arbeitnehmende 2021 im Durchschnitt ausFast drei Wochen lang fielen Arbeitnehmende 2021 im Durchschnitt aus
Krankheitsgründen aus. Foto: djd/AUB/Dan Race - stock.adobe.comKrankheitsgründen aus. Foto: djd/AUB/Dan Race - stock.adobe.comKrankheitsgründen aus. Foto: djd/AUB/Dan Race - stock.adobe.comKrankheitsgründen aus. Foto: djd/AUB/Dan Race - stock.adobe.comKrankheitsgründen aus. Foto: djd/AUB/Dan Race - stock.adobe.com
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Mit Schuppenflechte besser leben
Betroffene leiden äußerlich und innerlich: Kampagne klärt auf und unterstützt
Die Krankheitsbelastung ist
enorm. Scharf abgegrenzter
Hautausschlag mit starker,
weißlicher Schuppung bildet das
Leitsymptom, dazu kommen oft
Schmerzen, Brennen und quä-
lender Juckreiz. Zudem werden
Menschen mit Schuppenflech-
te, der sogenannten Psoriasis,
immer wieder Opfer von Mob-
bing und Ausgrenzung. Laut dem
Deutschen Psoriasis Bund (DPB)
haben neun von zehn der Be-
troffenen schon abfällige Bli-
cke oder sogar abwertende Be-
merkungen erlebt. In Deutsch-
land sind etwa 2,4 Prozent der
Bevölkerung, also rund zwei
Millionen Menschen, an Schup-
penflechte erkrankt.
Schätzungsweise 400.000 von
ihnen leiden an einer mittel-
schweren bis schweren Form.

Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne TTTTTherherherherherapien trapien trapien trapien trapien tragen zuragen zuragen zuragen zuragen zur
Symptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit bei
Zwar ist die Hauterkrankung
nicht heilbar, jedoch gut zu be-
handeln. Mit sogenannten Bio-
logika ist bei einer mittelschwe-
ren bis schweren Form der Pso-
riasis eine erscheinungsfreie
Haut möglich. Diese biotechno-
logisch hergestellten Stoffe un-
terdrücken die Wirkung be-
stimmter Botenstoffe, die stark
am Entzündungsgeschehen der
Schuppenflechte beteiligt sind.
Die modernen Biologika kom-
men bisher aber nur sehr zu-
rückhaltend zum Einsatz. Maß-
geblich für eine erfolgreiche
Behandlung ist daher der Zu-
gang zu einem Spezialisten,
denn nicht alle Dermatologen
schöpfen das Therapiespektrum
aus. Viele Patientinnen und Pa-

tienten sind deshalb unzurei-
chend versorgt und bleiben auf-
grund der Erkrankung in vielen
Bereichen des Lebens hinter
ihren Möglichkeiten zurück. Die
Kampagne „Schuppenflechte
Hilfe“ hat sich daher zum Ziel
gesetzt, Betroffene zu informie-
ren, dass sie mit einer entspre-
chenden Therapie eine
möglichst erscheinungsfreie
Haut erreichen können. Unter
www.schuppenflechtehi l fe.de
werden sie Schritt für Schritt
auf ihrem Weg dahin begleitet.
Es beginnt mit einem Selbst-
test, um den Schweregrad der
eigenen Erkrankung zu ermit-
teln. Je nach Ergebnis werden
dann verschiedene Behand-
lungsoptionen vorgestellt.
Darüber hinaus finden sich An-
laufstellen zu spezialisierten

Dermatologen.
Vieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tun
Neben einer gezielten Thera-
pie ist auch der persönliche
Umgang mit der Hauterkran-
kung entscheidend für eine ver-
besserte Lebensqualität. Dazu
trägt etwa eine gesunde Ernäh-
rung bei - Rezepte gibt es
ebenfalls auf der Website.
Zudem sollte man die psychi-
sche Gesundheit im Blick be-
halten. So kann regelmäßige
Bewegung das Stressempfinden
reduzieren, denn Stress führt
nicht selten zu erneuten Krank-
heitsschüben und Juckreiz. Die
Hilfe eines Psychologen und der
Austausch mit anderen Betrof-
fenen - zum Beispiel in Selbst-
hilfegruppen - können der See-
le und damit auch der Haut gut-
tun. (djd)
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten vie-
le exklusive Villen und Traumhäu-
ser - gerade Südhange mit reichlich
Sonnenstunden und Weitblick sind
bei Bauherren beliebt. Die meisten
Häuser am Hang gründen dabei auf
einem robusten Kellergeschoss. Der
Vorsitzende der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF), Dirk Wetzel, er-
klärt: „Ein fachmännisch ausgeführ-
ter Keller verleiht Häusern in Hang-
lage dauerhaft die erforderliche Sta-
bilität und Sicherheit auch bei an-
spruchsvollen Bodenverhältnissen.

Gleichzeitig bieten moderne Wohn-
keller komfortablen Lebensraum,
der ein Dachgeschoss in vielen Fäl-
len entbehrlich macht - zumal sich
ein Keller fast immer deutlich kos-
tengünstiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfa-
milienhäusern sehen im Erdge-
schoss die Gemeinschaftsräume
zum Kochen, Essen und Wohnen
vor, und im Obergeschoss Schlaf-,
Kinder- und Badezimmer. „Ein Haus-
bau am Hang lädt dazu ein, diese
klassische Aufteilung neu zu den-

ken“, so Wetzel. Zum Beispiel könn-
ten die Schlafräume auch gut im
Untergeschoss aufgehoben sein,
denn die etwas kühleren Tempera-
turen seien hier im Sommer von
Vorteil und fielen im Winter weni-
ger ins Gewicht, da viele Menschen
ihr Schlafzimmer ohnehin kaum hei-
zen. Zum Kochen, Essen und Woh-
nen sowie Arbeiten bietet das
Erdgeschoss eines Hanghauses
reichlich Platz sowie die Möglich-
keit einer direkten Verbindung
nach draußen, zum Beispiel mit
Balkon oder Sonnenterrasse in
Richtung Tal. Der Hauseingang
kann je nach Wege- und Straßen-
führung im Erdgeschoss oder Kel-
ler liegen. Eine Erschließung über
das Kellergeschoss für alle wich-
tigen Versorgungsleitungen bie-
tet den Vorteil, dass diese einen
kurzen Weg bis in den Technik-
raum haben und so im Bedarfsfall
bestmöglich zugänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem Ter-
rain ganz unten anzufangen: „Aus-

gangspunkt jeder Hausplanung soll-
ten immer eine fundierte Bedarfs-
analyse der Baufamilie sowie ein
fachlich sauber ausgeführtes geo-
logisches Gutachten sein - bei Häu-
sern mit Fundamentplatte ebenso
wie bei Häusern mit Keller“, so
Wetzel. So mancher Bauherr sei
schon vor Beginn der Detailplanung
mit dem Haushersteller gedanklich
auf ein Obergeschoss festgelegt -
ungeachtet und auch unwissend des
Aufwands und der Kosten, die für
Erdarbeiten und Gründungsmaß-
nahmen fällig werden. Sinnvoller
sei es, diese Kosten so früh wie
möglich ins Verhältnis zu setzen
zu einer Alternative mit Wohnkel-
ler, der möglicherweise nicht nur
das Obergeschoss einspart, son-
dern auch den Tiefbau einfacher
gestaltet als es bei einer Funda-
mentplatte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren wis-
sen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die si-
cherste und gleichzeitig effizien-
teste Lösung für das gesamte Bau-
vorhaben ist“, stellt der Fachmann
immer wieder fest und rät Bauin-
teressierten daher, gezielt nach
den Möglichkeiten und nach den
Kosten einer vollständigen oder
teilweisen Unterkellerung zu fra-
gen. „Sowohl der Haushersteller
als auch ein Kellerbauer können
hierzu auf Grundlage des Boden-
gutachtens und den individuellen
Wünschen der Baufamilie hilfrei-
che Anregungen für eine gesamt-
heitliche und zukunftssichere Ge-
bäudeplanung geben.“ Nicht
zuletzt mit Blick auf die steigen-
den Kosten für viele Baumateria-
lien und vor allem für Baugrunds-
tücke sei eine effiziente Planung
der Schlüssel zu einem erfolgrei-
chen Bauvorhaben und einer lang-
fristig zufriedenstellenden Wohn-
situation, schließt Wetzel. (GÜF/FT)
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten

Ein Parkettboden lässt sich gut mit
einem Massivholzmöbel vergleichen:
Er wird jeden Tag aufs Neue gebraucht,
hin und wieder arg beansprucht, aber
bestenfalls soll er auch noch nach
Jahrzehnten strahlen wie am ersten
Tag. „All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt und
der Boden regelmäßig richtig gepflegt
wird“, sagt Michael Schmid, Vorsit-
zender des Verbandes der deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark bean-
sprucht. Daher sollte die Robustheit
des Parketts sowie sein Pflegerhyth-
mus an die Nutzung des Raumes an-
gepasst sein: „Ein Parkettboden im
Eingangsbereich der Wohnung ist
durch Schuhe, Schmutz & Co. öfter
und intensiver gefordert als der Bo-
den im Schlafzimmer - entsprechend
pflegebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für einen
edlen Holzboden aus? „Ausgangs-
punkt sind immer die Pflegehinwei-
se des Parkettherstellers oder -ver-
legers. Deren Expertenwissen hilft

bei der Auswahl der richtigen Mit-
tel zum Reinigen und Instandhal-
ten des natürlichen Bodens“, so
der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss der
Schmutz runter. Mit einem Besen aus
weichen Borsten oder einem Staub-
sauger mit weichem Parkett-Aufsatz
werden Staub, Schmutz und grobe
Partikel entfernt. So wie bei Massiv-
holzmöbeln sollte auch die Parkett-
oberfläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt wer-
den. „Beim feuchten Wischen gilt es,
immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Zum
Beispiel darf geöltes Parkett nicht
mit einem Mittel für lackierten Bo-
den gereinigt werden“, sagt der Ex-
perte. Ebenfalls sollten keine univer-
sellen Allzweckreiniger eingesetzt
werden. „Diese könnten die Oberflä-
che sogar beschädigen, anstatt sie zu
reinigen“, so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine umfas-
sende Überarbeitung benötigt, ist das
richtige Öl oder Hartwachs-Öl bezie-

hungsweise der passende Lack erfor-
derlich. „Es ist wichtig, dass der ur-
sprüngliche Oberflächenschutz
wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und umgekehrt“,
so Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich diese
direkt nach der Reinigung einfach mit
einem neuen Ölauftrag wieder auffri-
schen lassen. Bei lackierten Oberflä-
chen ist die Erneuerung oft deutlich
aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden kann
zwischen einem atmungsaktiven Fi-
nish mit Öl oder einem langfristig
versiegelnden Lack entschieden wer-
den. Der Vorteil von Öl: Die Poren
des Holzes bleiben dauerhaft offen,
sodass der natürliche Boden positi-
ven Einfluss auf die Raumfeuchte und
Raumluftqualität nimmt. Außerdem
hebt Öl die Maserung des Holzes
stärker hervor als Lack. Der Nach-
teil: Die Pflege ist etwas aufwendi-

ger, denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet werden.
Hier kommen Hartwachs-Öle ins
Spiel: sie lassen den Boden offenpo-
rig, brauchen aber seltener eine
Nachbearbeitung. Eine Parkettver-
siegelung mit Lack dagegen nimmt
dem Holz die feuchtigkeitsregulie-
rende Wirkung, allerdings ist der Bo-
den langfristig geschützt und weni-
ger pflegeintensiv.
Zum Abschluss hat Michael Schmid
noch einen Tipp für das Ausbessern
eines beanspruchten Parkettbodens:
„Sollten sich kleine Kerben oder Del-
len auf der Holzoberfläche finden,
können diese mit speziellen Hart-
wachsen kaschiert werden. Die Hart-
wachse gibt es in allen denkbaren
Holztönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühelos
aufgebracht werden.“ So glänzt der
Parkettboden dann garantiert auch
noch nach Jahrzehnten. (vdp/rs)

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-
bessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke
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Das Recht auf Ruhe
Was Arbeitnehmer zu Arbeitszeiten und Überstunden wissen sollten

Zulässige Höchstarbeitszeiten sind gesetzlich geregelt. Foto: djd/AUB/Zulässige Höchstarbeitszeiten sind gesetzlich geregelt. Foto: djd/AUB/Zulässige Höchstarbeitszeiten sind gesetzlich geregelt. Foto: djd/AUB/Zulässige Höchstarbeitszeiten sind gesetzlich geregelt. Foto: djd/AUB/Zulässige Höchstarbeitszeiten sind gesetzlich geregelt. Foto: djd/AUB/
adrian_ilie825 - stock.adobe.comadrian_ilie825 - stock.adobe.comadrian_ilie825 - stock.adobe.comadrian_ilie825 - stock.adobe.comadrian_ilie825 - stock.adobe.com

Der Fachkräftemangel wird zuneh-
mend zum Problem, Tausende Ar-
beitsplätze in unterschiedlichsten
Branchen sind aktuell unbesetzt.
Für die Mitarbeiter in zahlreichen
Unternehmen bedeutet das so
manche Mehrbelastung, um die
Arbeit überhaupt noch erledigt zu
bekommen. Wie Statista berich-
tet, leisteten Arbeitnehmer in
Deutschland 2021 im Durchschnitt

20 bezahlte und nochmals 21,8
unbezahlte Überstunden - zusam-
men also mehr als eine übliche
Arbeitswoche. Doch wie viel Ex-
trastunden sind überhaupt er-
laubt, welche Rechte haben die
Beschäftigten und wie steht es
um den Freizeitausgleich für Mehr-
arbeit? Diese Fragen führen immer
wieder zu Streitigkeiten.
Überstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel wer-----
den lassenden lassenden lassenden lassenden lassen
Den rechtlichen Rahmen, der un-
abhängig von der Branche gilt,
gibt das Arbeitszeitgesetz vor.
Demnach sollte die tägliche Ar-
beitszeit bis zu höchstens acht
Stunden betragen, ein Aufschlag
von zwei Stunden ist möglich -
allerdings nur als Ausnahme. Ei-
gene Regelungen gelten unter
anderem für Bereitschaftsdienste
oder spezielle Branchen wie die
Kranken- und Altenpflege sowie
die Landwirtschaft. „Mitarbeiter
haben Anspruch auf ausreichend
lange Erholungsphasen. Alles, was
über den regulären Arbeitstag hi-
nausgeht, muss in einem über-
schaubaren Zeitraum ausgegli-
chen werden“, erläutert Rainer
Knoob von der unabhängigen Ar-
beitnehmervertretung AUB e. V.
Der Haken daran: Die Abgeltung
etwa in Freizeit oder mit Geld
muss vertraglich geregelt sein,
entweder in Form von Betriebs-
vereinbarungen oder im Arbeits-
vertrag. „In Zweifelsfällen ist der
Betriebsrat der erste Ansprech-
partner, um Regelungen zu finden
oder Auseinandersetzungen mit
der Geschäftsführung zu lösen.“
Finanzieller Finanzieller Finanzieller Finanzieller Finanzieller Ausgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie Zeit
Eine weitere Vorgabe des Arbeits-
zeitgesetzes besagt, dass pro
Woche nicht mehr als insgesamt
60 Arbeitsstunden zulässig sind.
Wer Überstunden leistet, sollte
sich dies direkt vom Chef oder
dem Vorgesetzten schriftlich be-
stätigen lassen. Nur so lassen sich
später finanzielle oder Freizeit-
ansprüche geltend machen. Wei-
tere Informationen zu den Rech-
ten von Arbeitnehmern gibt es
etwa unter www.aub.de, hier fin-
den sich außerdem zahlreiche Se-
minarangebote und eine Kontakt-
möglichkeit für individuelle Bera-
tungen. Besonderen Schutz ge-
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nießen Minderjährige, die sich
beispielsweise in der Berufsaus-
bildung befinden. Gemäß Jugend-
arbeitsschutzgesetz sind acht

Wie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zu
Streitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.com

Stunden täglich das Maximum, der
Unterricht in der Berufsschule
muss dabei als Arbeitszeit berück-
sichtigt werden. (djd)

Übermäßig lange Arbeitstage kosten viel Kraft und können auf DauerÜbermäßig lange Arbeitstage kosten viel Kraft und können auf DauerÜbermäßig lange Arbeitstage kosten viel Kraft und können auf DauerÜbermäßig lange Arbeitstage kosten viel Kraft und können auf DauerÜbermäßig lange Arbeitstage kosten viel Kraft und können auf Dauer
krank machen. Deshalb setzt das Arbeitszeitgesetz klare Grenzen. Foto:krank machen. Deshalb setzt das Arbeitszeitgesetz klare Grenzen. Foto:krank machen. Deshalb setzt das Arbeitszeitgesetz klare Grenzen. Foto:krank machen. Deshalb setzt das Arbeitszeitgesetz klare Grenzen. Foto:krank machen. Deshalb setzt das Arbeitszeitgesetz klare Grenzen. Foto:
djd/AUB/dusanpetkovic1 - stock.adobe.comdjd/AUB/dusanpetkovic1 - stock.adobe.comdjd/AUB/dusanpetkovic1 - stock.adobe.comdjd/AUB/dusanpetkovic1 - stock.adobe.comdjd/AUB/dusanpetkovic1 - stock.adobe.com
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Wir suchen zur  
Erweiterung unseres Teams: 

Aushilfen  
auf Mini-Job-Basis im Bereich  
Konfektionieren (Etikettieren, Bedrucken  
und Verpacken von Kunststoffteilen)  
keine Vorkenntnisse erforderlich

Feinwerkmechaniker/in  
Fachrichtung Werkzeugbau  
mit abgeschlossener Ausbildung in Vollzeit

Auszubildende/r  
Feinwerkmechaniker/in 
Fachrichtung Werkzeugbau 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Frau Sandra Rautenbach, Tel. 02245 890413 
s.rautenbach@vollmar-werkzeugbau.de

Vollmar Werkzeugbau GmbH & Co. KG 
Erlen 6, 53804 Much

Hightech-Berufe mit Perspektive

Foto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-o

Den Schulabschluss in der Ta-
sche - und jetzt? Für alle Tech-
nikbegeisterte und Organisati-
onstalente ist eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ge-
nau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Pack-
mitteltechnologen ausbilden
lassen. Hightech-Maschinen im
Dauereinsatz und die mehr als
100 Meter lange Wellpappen-
anlage - so sieht der Arbeits-
platz eines Packmitteltechno-
logen aus. In seiner Ausbildung
lernt er Wellpappenverpackun-
gen für die unterschiedlichsten
Produkte zu entwickeln, die
Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschie-
denen Produktionsprozesse zu
überwachen. „Hier sind ein gu-
tes räumliches Vorstellungs-
vermögen, Kreativität und
handwerkliches Geschick ge-
fragt“, erklärt Angela Peters
vom Verband der Wellpappen-
Industrie (VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für tech-
nische Abläufe sind auch bei ei-
ner Ausbildung zum Maschinen-
und Anlagenführer gefragt.
Denn Maschinen- und Anlagen-
führer halten den Herstellungs-
prozess im Wellpappenwerk am
Laufen. Sie sorgen dafür, dass

alle Maschinen einwandfrei
funktionieren, richtig einge-
richtet sind und zum passen-
den Zeitpunkt umgerüstet wer-
den. Außerdem überwachen sie
die Arbeitsgänge an den Well-
pappenanlagen, warten und in-
spizieren sie regelmäßig und
erledigen kleinere Reparatu-
ren.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpap-
pe sind allgegenwärtig“, meint
Peters. Täglich verschicken
Online-Shops tausende Päck-
chen - hergestellt aus Wellpap-
pe. Und auch die Händler der
Lebensmittelbranche setzen
auf das umweltfreundliche
Material und präsentieren im
Supermarkt Süßigkeiten, Obst
oder Käse in Regalverpackun-
gen aus Wellpappe. Kisten aus

Papier und Pappe bleiben also
stark nachgefragt - und damit
auch das Fachpersonal, das für
deren Produktion und Gestal-
tung verantwortlich ist. „Eine
Ausbildung in der Wellpappen-
industrie bietet damit hervor-
ragende Zukunftsaussichten“,
so Peters. Denn verpackt wird
immer. Weitere Infos gibt’s auf
der Facebook-Seite „Ausbil-
dung.Wel lpappen indus t r ie“ .
(akz-o)
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Arbeiten wie ich will
Direktvertrieb bietet flexible Bedingungen und gute Chancen für Quereinsteiger

So macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sich
vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren. Foto: djd/vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren. Foto: djd/vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren. Foto: djd/vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren. Foto: djd/vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren. Foto: djd/
Direktvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comDirektvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comDirektvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comDirektvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comDirektvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.com

Zu Hause mit Freunden einen
fröhlichen Abend verbringen
und neue Produkte in aller
Ruhe ausprobieren, bevor die
Kaufentscheidung fällt. Shop-
ping in den eigenen vier Wän-
den boomt, persönliche Bera-
tungsgespräche und private
Verkaufspartys stehen hoch im
Kurs. Dies zeigt die aktuelle
Marktstudie zum Direktver-
trieb in Deutschland, die in Zu-
sammenarbeit mit Prof. Dr. Flo-
rian Kraus von der Universität
Mannheim erstellt wurde. Über
905.000 Personen waren dem-
nach 2021 deutschlandweit in
dieser Branche tätig, ob als
Haupterwerb, in Teilzeit oder
als zusätzliche Einnahmemög-
lichkeit. Die Zahl der Ver-
triebspartner ist laut Studie in-
nerhalb von zehn Jahren um
rund 40 Prozent gestiegen -
auch in der Zukunft sehen Ex-
perten attraktive Perspektiven
für Seiten- und Neueinsteiger.

F lex ibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immt
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten
Ein Grund, warum der Direkt-
vertrieb für Jobsuchende so at-
traktiv ist: Der Verkauf zu Hau-
se hat sich erneut als krisen-
fest erwiesen. Die Studie der
Universität Mannheim zeigt,
dass der Umsatz 2021 im Ver-
gleich zum Vorjahr um 1,9 Pro-
zent auf 19,07 Milliarden Euro
angestiegen ist - trotz Pande-
mie und Lieferengpässen. Die
Mitgliedsunternehmen im
Bundesverband Direktvertrieb
Deutschland e.V. (BDD) berich-
ten sogar von einem Umsatz-
plus von 11,7 Prozent. Wichti-
ge Gründe für den Einstieg sind
die Sympathie für das Unter-
nehmen sowie die Verdienst-
möglichkeiten. Viele entschei-
den sich für diese selbststän-
dige Tätigkeit, da sie die Pro-
dukte einer Marke ohnehin
bereits kennen und schätzen.
Ein weiterer Vorteil ist die

hohe zeitliche Flexibilität: Um-
fang und Arbeitszeiten lassen
sich eigenverantwortlich ge-
stalten, neben den Besuchen
bei Kunden gewinnt auch die
digitale Beratung stark an Be-
deutung. „Das macht die Kar-
riere im Direktvertrieb für alle
interessant, die Beruf und Fa-
milie besser miteinander ver-
einbaren möchten oder eine
Teilzeitbeschäftigung suchen“,
erklärt Elke Kopp, Vorstands-
vorsitzende des BDD.
Unterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für Neulinge
Einsteiger werden vielfältig un-
terstützt. Qualifizierungen und
Einarbeitungsprogramme ge-
hören dazu, auch der Verband
gibt Hilfestellung. Zudem brau-
chen neue Verkaufsprofis kei-

ne finanziellen Risiken zu
fürchten, denn BDD-Unterneh-
men verpflichten sich, nicht
verkaufte Waren zurückzuneh-
men. Unter
www.direktvertrieb.de
beispielsweise gibt es mehr In-
formationen, Kontaktmöglich-
keiten sowie ein nützliches In-
foblatt mit Details zu rechtli-
chen und steuerlichen Forma-
lien. Neben dem Verkaufser-
lebnis und dem persönlichen
Kundenkontakt gewinnen auch
Themen wie Nachhaltigkeit
und Umweltschutz eine immer
wichtigere Rolle. Gaben laut
Studie schon im Vorjahr 91
Prozent der Befragten an, sich
damit zu beschäftigen, sind es
aktuell 98 Prozent. (djd)
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wir suchen für den

Standort much
Vertriebsmitarbeiter Hochbau / 
Garten-Landschaftsbau (m/w/d)  Stellen-ID: 25002

Lagerleiter (m/w/d) Stellen-ID: 26007

Lagerist (m/w/d)  Stellen-ID: 26008

komm ins
Team 
Henrich

Mehr infos!
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
RENTNER!RENTNER!RENTNER!RENTNER!RENTNER!

RENTNER zur AUSHILFE auf BAUSTEL-
LEN-LKW gesucht! Gerne auch rüsti-
ge Rentner/Nicht-Rentner im Straßen-
Tiefbau. Sie möchten gerne noch luk-
rative Beschäftigung mit netten Kolle-
gen? Dann sind SIE bei uns genau rich-
tig. Tel. 015757461001

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.02.2023 um 10 Uhr14.02.2023 um 10 Uhr14.02.2023 um 10 Uhr14.02.2023 um 10 Uhr14.02.2023 um 10 Uhr
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Sauber und rein
Das geht auch umweltfreundlich
Nachhaltiges Wäschewaschen
ist möglich. Die Verbraucher-
zentrale NRW
verrät Tipps. Wer beim Betrieb der
Waschmaschine etwas für Klima,
Umwelt und den eigenen Geldbeu-
tel tun möchte, für den gibt es
verschiedene Ansatzpunkte, um
nachhaltiger zu waschen. „Viele
der Maßnahmen lassen sich ein-
fach umsetzen und bringen schon
ab dem ersten Waschgang Einspa-
rungen“, erklärt Chemikerin Ker-
stin Effers von der Verbraucherzen-
trale NRW.
Welches Waschmittel sollte ich
nutzen?
Umweltverträgliche Waschmittel
können Verbraucher:innen an Öko-
Siegeln wie Blauer Engel, NCP (Na-
tural Care Product), ECO Garantie
oder Ecocert erkennen.
Am besten greift man zu Varianten
ohne oder nur mit wenig Duft. Auch
diese bekommen die Wäsche sau-
ber und schonen die Umwelt. Nicht
nötig und im Sinne des Umwelt-
schutzes nicht sinnvoll sind zusätz-
liche Produkte wie Wäscheduft
oder -parfüm. Auch Weichspüler be-
lasten die Umwelt mit teilweise
schwer abbaubaren Substanzen
und die Haut mit allergieauslösen-
den Stoffen. Gleiches gilt für Hygi-
enespüler oder -waschmittel, die
in privaten Haushalten fast immer
unnötig sind. Flecken auf der Klei-
dung sollte man möglichst direkt
auswaschen beziehungsweise ge-
zielt vorbehandeln – Fett- und Ei-
weißflecken zum Beispiel mit Gall-
seife. Und ganz wichtig:
das Waschmittel sparsam pas-
send zur Wasserhärte und zum
Verschmutzungsgrad der Wä-

sche dosieren.
Was bringen „alternative“ Wasch-
mittel?
Die oftmals genannten Waschnüs-
se sollten besser in den Herkunfts-
ländern zum Waschen verwendet
werden, weil es dort wegen häufig
fehlender Kläranlagen besonders
wichtig ist, umweltverträgliche
Waschmittel zu verwenden. Hei-
mische Alternativen, die sogenann-
te Saponine enthalten, sind Wie-
senschaumkraut, Efeu oder Ross-
kastanien. In einem Test der Stif-
tung Warentest mit Waschnuss-
schalen und Rosskastanien-Gra-
nulat schnitten diese beide Alter-
nativen allerdings schlecht ab: Sie
schafften es nicht, eine ähnliche
Waschwirkung wie ein gutes Co-
lorwaschmittel zu erzielen und führ-

ten stattdessen zur Vergrauung der
Wäsche. Selbstgemachtes Wasch-
mittel aus (Kern-)Seife und Wasch-
soda oder Natron funktioniert nur
bei geringer Wasserhärte. Bei har-
tem Wasser bildet Seife schwer lös-
liche Kalkseifen, die sich auf der
Wäsche ablagern können. Daher
ist Seife in diesem Fall keine gute
Idee. Auf keinen Fall ist Seife für
Eiweißfasern wie Wolle und Seide
zu verwenden.
Wie kann ich beim Waschen Ener-
gie sparen?
Es empfiehlt sich, die Maschine
nach Herstelleranweisung immer
ganz auszulasten. Entsprechend
seltener muss gewaschen werden.
Geringe Temperaturen zwischen 30
und 40 Grad reichen zum Waschen
in der Regel aus. Wer Eco-Program-

me nutzt, spart ebenfalls Energie-
kosten. Wenigstens einmal im Mo-
nat sollte ein Waschgang mit
mindestens 60 °C angestellt wer-
den. Damit können eventuelle
Waschmittelreste entfernt und
Keime abgetötet werden, die sich
unweigerlich in der Maschine an-
sammeln und für unangenehme
Gerüche verantwortlich sind. Au-
ßerdem sollte man die
Maschine nach dem Waschen
immer gut trocken lassen und die
Dichtungsgummis trocken reiben.
Anschließend wenn möglich die
Wäsche an der frischen Luft statt
im Trockner trocknen lassen – da-
mit tut man ebenfalls Gutes für die
Umwelt und für frisch riechende
Wäsche. (Verbraucherzentrale
NRW e.V. / Bergisch Gladbach)
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